
Aktionstag „Lebendiger Neckar“ am 19. Juni:
Interessierte Mitmacher bitte bis 1. März
2022 melden!

Die Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen bereitet die Veranstaltungen und
Mitmach-Angebote zum Aktionstag
„Lebendiger Neckar“ im Jahr 2022
vor. 
Noch ist nicht absehbar, ob sich wie-
der alle Kommunen an dieser über-
regionalen Veranstaltung am Sonn-
tag, 19.06.2022 beteiligen werden
und unter welchen Bedingungen
dieser stattfinden kann. Unabhängig

davon bitten wir schon jetzt um die Unterstützung der ört-
lichen Vereine und Organisationen sich an einer Ausge-
staltung des Programms zu beteiligen. Die Anmeldung
bzw. Absichtserklärung zur Teilnahme bitten wir uns bis
zum 01.03.2022 zukommen zu lassen. Die bisherigen
„Mitmacher“ wurden von uns gesondert angeschrieben.
Als Veranstaltungsstätten haben wir das Fährgelände in
Neckarhausen, die „Fischkinderstube“ zwischen den bei-
den Ortsteilen, der Treppenabgang am Edinger Rathaus
sowie das Edinger Neckarvorland mit den TVE-Bootshaus
und dem Anglerheim vorgesehen. Bei Fragen erreichen
Sie uns über die u. g. Kontaktdaten. 
Kontakt: 
Vereinsförderung, Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Gehölzarbeiten auf der Wiese in den Wingertsäckern
Der Gemeinderat hat beschlossen, für die Bebauung des
bisherigen Wiesengrundstücks (gegenüber der BÄKO) in
den Wingertsäckern in Neckarhausen ein Investorenaus-
wahlverfahren durchzuführen. Als Gewinner ging die 

Firma Conceptaplan und Kalkmann Wohnwerte GmbH
aus Dossenheim hervor. Conceptaplan und Kalkmann
Wohnwerte GmbH hat das rund 7.000 m² Grundstück
mittlerweile erworben und möchte dort 25 Reihenhäuser
verwirklichen. Der Vertriebsstart für die insgesamt 25
Häuser wird voraussichtlich im Sommer dieses Jahres
erfolgen. Um mit den Erschließungsmaßnahmen zu
beginnen, ist es notwendig, Gehölzarbeiten auf dem
Grundstück durchzuführen. Diese werden in der Zeit vom
21. bis 23.02.2022 stattfinden. Das Quartierskonzept
sieht vor, dass der vorhandene Blauglockenbaum mit den
runden rasselförmigen Früchten und der Trompetenbaum
erhalten bleiben und die künftigen Außenanlagen mit der
geplanten Streuobstwiese ergänzen. Die geplanten
Arbeiten sind mit den Vorschriften des Naturschutzgeset-
zes vereinbar. 
Kontakt:
Bau- und Umweltamt, Dominik Eberle
E-Mail: dominik.eberle@edingen-neckarhausen.de

Beglaubigungssprechstunde der Betreuungsbehörde
im Rathaus

Die Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises bietet
zur Beglaubigung Ihrer Vorsorgevollmacht eine Sprech-
stunde in Edingen-Neckarhausen an.

Am Donnerstag, den 24.02.2022, 8.30 bis 12.00 Uhr

Rathaus Edingen, Zi. 3.06, 3. OG (barrierefrei)

Ein Termin ist hierfür erforderlich. Eine Terminvereinbarung
ist unter Telefonnr. 06203/808-235 oder per E-Mail an
marita.kuxmann@edingen-neckarhausen.de möglich.
Bitte bringen Sie zur Beglaubigung Ihre ausgefüllte Vor-
sorgevollmacht und Ihren Personalausweis mit. Für die
Beglaubigung wird eine Gebühr von 10 Euro erhoben.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Marita Kux-
mann (Gemeindesozialarbeiterin) unter oben angegebe-
ner Telefonnummer. Bitte beachten Sie: Im Rathaus gilt für
den Einlass derzeit die 3G Regelung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Grünschnittsammlung 
Samstag:
26.02.2022
Öffnungszeiten: 
8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
PreZero Service, ehemals SUEZ Süd GmbH)

Drohnenbefliegung in Schwabenheim: Wasserstra-
ßen-Neubauamt Heidelberg dokumentiert das Schleu-
sengebiet
Das Wasserstraßen-Neubauamt (WNA) Heidelberg führt in
den Kalenderwochen 8 bis 10 im Gemeindegebiet Dos-
senheim, OT Schwabenheim, eine Befliegung mit einer
Drohne zur Aufnahme der Geländeoberfläche
durch. Sie umfasst das Gebiet zwischen der BAB 5 und
den Straßen „Neckarufer“ bzw. „Neckarspitze“ sowie dem
südlichen Neckarufer und den Straßen „Lochgewann“
und „Heidelberger Straße“. Die Befliegung dient der
Erstellung von Geländeaufnahmen. Mit den Geländeauf-
nahmen wird ein Geländemodell erstellt, in das die Pla-
nung der Schleusenverlängerung in Schwabenheim ein-
gebettet wird. Hieraus lassen sich dann bspw.
Baggermengen ermitteln. Die einzelnen Flüge, deren
Datum wetterabhängig ist und die in einer Höhe von ca.
50 Metern stattfinden, dauern ca. 15 min und finden in der
Zeit von 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr statt. Die Befliegung wur-
de im Vorfeld mit dem zuständigen Regierungspräsidium
Stuttgart abgestimmt. Die Verwaltung der Gemeinde Dos-
senheim ist ebenfalls informiert.
Homepage: www.wna-heidelberg.wsv.de
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Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/
14.02.2022: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
66.753
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
5.269
Genesene Personen:
60.921
Verstorbene Personen:
563

09.02.2022: Aktuell sind im Rhein-Neckar-Kreis über
465 000 Kfz zugelassen / Zahl der Elektroautos hat
sich erneut verdoppelt
Exakt 465.019 Fahrzeuge – so viele wie noch nie im
Rhein-Neckar-Kreis – waren zum 31. Dezember 2021
zugelassen, teilt das zuständige Straßenverkehrsamt im
Landratsamt mit. Im Vergleich zum Vorjahr (461.187)
wuchs der registrierte Fuhrpark um 3.832 Einheiten an.
Insgesamt wurden im vergangenen Jahr im hiesigen
Landkreis 21.393 Kfz neuzugelassen – etwas weniger als

in 2020 (22.683). Doch nicht nur neue, sondern auch älte-
re Fahrzeuge, und zwar die mit H-Kennzeichen (Oldtimer),
erfreuen sich im Kreis seit einigen Jahren steigender
Beliebtheit: Hier wuchs die Zahl innerhalb von vier Jahren
von 4.212 auf nun 5.377 Kfz an, die aktuell im Kreis mit
dem H-Kennzeichen unterwegs sind. Der Gesamtbestand
an Kraftfahrzeugen jeweils zum Stichtag 31.12.2021 setzt
sich unter anderem aus 354.967 Personenkraftwagen
(Vorjahr: 353.859), 33.627 Krafträdern (32.828) und 20.652
Lastkraftwagen (19.900) zusammen. Interessant ist noch
ein anderer Trend: Die Zahl der Außerbetriebsetzungen ist
erneut gesunken: Von 42.117 (2019) über 39.929 (2020)
auf 38.139 im vergangenen Jahr. Die Außerbetriebsetzung
bedeutet die Abmeldung eines Fahrzeugs vom öffent-
lichen Straßenverkehr. Gründe hierfür können eine Ver-
schrottung, die Ausfuhr ins Ausland, die Nutzung aus-
schließlich auf nicht öffentlichem Gelände oder ein
vorübergehender Nutzungsverzicht sein. Die statistische
Betrachtung der Behörde hat bei der Auswertung des Kfz-
Bestands nach Antriebsart übrigens gezeigt, dass sich die
Anzahl der Elektroautos im Rhein-Neckar-Kreis erneut
verdoppelt hat: Von 1.217 (2019) schnellte die Zahl im
Jahr 2020 auf 2.606 hoch. Ende des Jahres 2021 waren
5.480 Elektroautos im Kreis zu gelassen, was wiederum
einer Verdopplung im Vergleich zum Vorjahr entspricht.
Andere Fahrzeuge mit Elektroantrieb spielen statistisch
gesehen keine Rolle (Lkw: 13, Krafträder 88). Ähnlich ver-
läuft die Entwicklung bei den Fahrzeugen mit Hybrid-
Antrieb, also die Kombination von Verbrennungs- und
Elektromotor. Die Zahl der Pkw mit einem solchen Antrieb
wuchs im Landkreis von 3.028 (2019) über 5.159 im Fol-
gejahr auf aktuell 8.210 angemeldete Hybrid-Autos. Sicht-
bar wird die Entwicklung in Sachen Elektromobilität im
Rhein-Neckar-Kreis auch an den im Spätjahr 2015 einge-
führten E-Kennzeichen. Ende 2017 lag die Zahl noch im
dreistelligen Bereich (964) – vier Jahre später war sie
bereits fünfstellig (10.433). Das sind knapp doppelt so vie-
le angemeldete Kraftfahrzeuge mit E-Kennzeichen als
noch vor einem Jahr (5.235). Gemessen am gesamten
Fahrzeugbestand sind Fahrzeuge mit Elektro- oder
Hybridantrieb im Landkreis aber immer noch eher selten:
Ihr Anteil stieg etwas und liegt nun bei exakt 3 Prozent –
im Vorjahr waren es 1,73 Prozent gewesen.

11.02.2022: Gemeinsinn und Solidarität weisen den
Weg aus der Pandemie
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Wie und wann können wir die Corona-Pandemie been-
den? Mit dieser Erklärung möchten wir – die Unterzeich-
nenden – den für uns richtigen Weg zur Beendigung der
Pandemie aufzeigen.
In freiheitlich-demokratischen Staaten wie der Bundesre-
publik Deutschland ist alle Staatsgewalt an die Verfassung
gebunden. Entscheidungen setzen daher u.a. einen
Abwägungsprozess zwischen unterschiedlichen Rechts-
gütern voraus. Im Gegensatz zu allen anderen Staatsord-
nungen beruhen Entscheidungen eines freiheitlich-demo-
kratischen Staates darauf, dass Entscheidungen legitim
auch anders getroffen werden könnten. Hieraus leitet sich
das Recht jedes Einzelnen ab, Entscheidungen – insbe-
sondere auch öffentlich – kritisieren zu dürfen. Es ist aber
ebenso eindeutig, dass sich diese Kritik innerhalb des frei-
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heitlich-demokratischen Denkens bewegen muss und bei
der Durchführung Recht und Gesetz nicht zu umgehen
sind – oder besser: an Recht und Gesetz vorbeispaziert
werden darf! Die politische Freiheit des Einzelnen ist nicht
absolut und kann sich nur in einem Gemeinwesen entfal-
ten, das auf Recht und Gesetz basiert. Dies steht in Ein-
klang mit der grundsätzlichen Eigenschaft des Menschen,
im Sinne der Gemeinschaft und solidarisch zu handeln. Es
stellt unserer Ansicht nach keinen Verlust an politischer
Freiheit dar, wenn das eigene Handeln solidarisch an dem
Ziel, das uns alle eint, ausgerichtet wird: Nämlich die
Covid-19- Pandemie zu beenden. Gemäß wissenschaft-
licher Erkenntnis ist dieses Ziel in verlässlicher Weise nur
mit einer sehr hohen Impfquote erreichbar. Wir vertrauen
auf die Aussagen der Wissenschaft, dass genügend Impf-
stoffe hierfür vorhanden und diese nach umfassender
Prüfung und sehr hoch angelegtem wissenschaftlich-
medizinischem Standard sicher und hochwirksam sind.
So betrachtet ist die individuelle Entscheidung für eine
Impfung auch ein starkes positives Zeichen allen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern des Kreises gegenüber, die auf-
grund ihrer gesundheitlichen Disposition ein erhöhtes
Risiko für einen schweren Krankheitsverlauf durch Covid-
19 haben (und sich wegen dieser Disposition eventuell
auch nicht impfen lassen können), allen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern des Kreises gegenüber, deren Arbeitsbe-
lastung im Zuge der Covid-19-Pandemie schon seit lan-
ger Zeit über das eigentlich noch vertretbare Maß weit hin-
ausgeht, allen Kindern und Jugendlichen des Kreises
gegenüber, deren Entwicklung maßgeblich durch einen
uneingeschränkten Besuch des Kindergartens oder der
Schule beeinflusst wird, allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern des Kreises gegenüber, deren wirtschaftliche Exi-
stenz davon abhängt, dass die durch die Covid-19-Pan-
demie verursachten Einschränkungen sowie
beeinträchtigten Prozess-Kreisläufe nicht mehr gegeben
sind. Die Mehrheit der Menschen in unserem Kreis ist
bereits geimpft. Gleichwohl gibt es auch Einwohnerinnen
und Einwohner, die sich bislang gegen eine Impfung ent-
schieden haben. Diese individuelle Entscheidung wird von
uns respektiert. Dennoch möchten wir Sie bitten, noch-
mals zu bedenken, dass die Impfung gegen Covid-19 Ihr
eigenes Risiko deutlich minimiert, einen schweren Krank-
heitsverlauf zu erleiden. Wir setzen zudem großes Ver-
trauen in Ihre Fähigkeit bei einer Entscheidung zu be-
rücksichtigen, dass Ihre Impfung auch ein Akt des
Gemeinsinns und der Solidarität in obigem Sinne darstellt. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit dieser Erklärung
bringen wir unsere Einschätzung deutlich zum Ausdruck,
dass uns nur Gemeinsinn und Solidarität den Weg aus der
Pandemie weisen. Gehen Sie diesen Weg bitte gemein-
schaftlich mit uns mit!
Unterzeichnende
Landrat Stefan Dallinger
Kreisrat Frank Werner
für die CDU-Fraktion im Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises
Kreisrat Ralf Frühwirt
für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Kreistag des
Rhein-Neckar-Kreises
Kreisrat Hans Zellner
für die Fraktion der Freien Wähler im Kreistag des Rhein-
Neckar-Kreises

Kreisrat Dr. Ralf Göck
für die SPD-Fraktion im Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises
Kreisrätin Claudia Felden
für die FDP-Fraktion im Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises
Kreisrat Dr. Edgar Wunder
für die Fraktion Die Linke im Kreistag des Rhein-Neckar-
Kreises
Dr. Jens Brandenburg, MdB (FDP)
Dr. Franziska Brantner, MdB (Bündnis90/Die Grünen)
Prof. Dr. Lars Castellucci, MdB (SPD)
Olav Gutting, MdB (CDU)
Moritz Oppelt, MdB (CDU)
Dr. Andre Baumann, MdL (Bündnis90/Die Grünen)
Daniel Born, MdL (SPD)
Sebastian Cuny, MdL (SPD)
Hermann Katzenstein, MdL (Bündnis90/Die Grünen)
Norbert Knopf, MdL (Bündnis90/Die Grünen)
Jan-Peter Röderer, MdL (SPD)
Dr. Albrecht Schütte, MdL (CDU)
Christiane Staab, MdL (CDU)
Andreas Sturm, MdL (CDU)

11.02.2022: Amt für Landwirtschaft und Naturschutz:
Bäume und Sträucher noch jetzt im Februar schnei-
den oder fällen
Vom 1. März bis zum 30. September dürfen Hecken und
Bäume weder entfernt noch abgeschnitten werden. Dar-
auf weist das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz im
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis hin. Ziel dieser bundes-
weit geltenden Regelung ist es, Lebensstätten unter-
schiedlichster Tierarten, insbesondere in der Brut- und
Aufzuchtzeit verschiedener Vogelarten, zu schützen. Des-
halb empfiehlt das Landratsamt, notwendige Pflegemaß-
nahmen bis spätestens Ende Februar durchzuführen. Die-
ses Verbot gilt nicht für Bäume auf Grundstücken, die
gärtnerisch genutzt und gepflegt werden. Hierzu zählen
Haus- und Ziergärten, öffentliche und private Grünanla-
gen, Sportanlagen und Friedhöfe. Hier ist es das ganze
Jahr erlaubt, Bäume zu fällen, wenn sie keine Vogelnester,
Spechthöhlen, Fledermaushöhlen oder Ähnliches beher-
bergen. Bäume, die als Naturdenkmal geschützt sind,
dürfen das ganze Jahr über nicht beseitigt werden. Auch
für gesetzlich geschützte Biotope gelten besondere Vor-
schriften. Handlungen, die zu einer Zerstörung oder nach-
haltigen Beeinträchtigung dieser Biotope führen können,
sind ebenfalls ganzjährig verboten. Unabhängig von der
Jahreszeit ist bei entsprechenden Arbeiten der besondere
Artenschutz zu beachten. So sind vor Durchführung die
betroffenen Gehölze daraufhin zu überprüfen, ob sich dar-
in Lebensstätten geschützter Arten befinden, wie bei-
spielsweise Vogelnester, Höhlungen oder Rindenspalten
die als Tagesverstecke oder Wochenstuben für Fleder-
mäuse dienen können, etc. vorhanden sind. Sollte dies
der Fall sein, so wäre bevor die Arbeiten beginnen, mit der
Unteren Naturschutzbehörde beim Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis die weitere Vorgehensweise abzustimmen.
Weitere Informationen gibt es unter www.rhein-neckar-
kreis.de/naturschutzbehoerde.
14.02.2022: Jagdscheinverlängerungen rechtzeig vor
Beginn des neuen Jagdjahrs beantragen - Antragstellung
in diesem Jahr Corona-bedingt nur auf dem Postweg
In wenigen Wochen, nämlich am 1. April, beginnt das neue
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Jagdjahr. Jägerinnen und Jäger sollten rechtzeitig vor
dessen Beginn die Gültigkeitsdauer ihres Jagdscheines
prüfen, empfiehlt das Ordnungsamt des Rhein-Neckar-
Kreises. Bereits seit 1. Januar können Jagdscheine bei
der Unteren Jagdbehörde zur Verlängerung eingereicht
werden. Darüber hinaus gilt der gültige Jagdschein auch
als Nachweis für das Bedürfnis zum Erwerb und Besitz
von Waffen und Munition gemäß Paragraph 13 Absatz 1
Waffengesetz (WaffG). Ist der Jagdschein abgelaufen und
wurde seine Erneuerung nicht rechtzeitig, also vor Beginn
des neuen Jagdjahres, beantragt, muss die zuständige
Waffenbehörde zur Legitimation des Waffen- und Muni-
tionsbesitzes das Vorliegen des Bedürfnisses überprüfen.
Auch die Jagdpachtfähigkeit ist nur mit einem gültigen
Jagdschein gegeben. Deshalb ist insbesondere für Jagd-
pächterinnen und Jagdpächter eine rechtzeitige Verlänge-
rung unbedingt erforderlich. Für die Verlängerung wird ein
Antrag, der Jagdschein, eine Kopie des Personalauswei-
ses oder Reisepasses und eine gültige Versicherungsbe-
stätigung (keine Beitragsrechnung) über den beantragten
Verlängerungszeitraum (ein oder drei Jahre) benötigt. Das
Antragsformular finden Antragstellende unter www.rhein-
neckar-kreis.de – Ordnungsamt – Waffen- und Jagdrecht.
Falls ein Verlängerungseintrag nicht mehr möglich ist, ist
zusätzlich auch ein Lichtbild vorzulegen, damit ein neuer
Jagdschein ausgestellt werden kann. Antragstellende
sollten beachten, dass Corona-bedingt in diesem Jahr
eine Jagdscheinverlängerung nicht durch persönliche
Vorsprache bzw. Vorlage möglich ist. Die erforderlichen
Unterlagen können per Post zugeschickt oder am Haupt-
haus des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürsten-
Anlage 38 – 40, 69115 Heidelberg in den Briefkasten ein-
geworfen werden. Nach erfolgter Verlängerung erhalten
Antragstellende ihren Jagdschein mit dem dazugehörigen
Gebührenbescheid umgehend per Post zurück.

Soirée cinéma am 25.02. im Schloss: „Un sac de billes“
Wir zeigen am Freitag, 25.02., 19:00 Uhr, in Zusammenar-
beit mit der VHS im Schloss-Saal Neckarhausen den fran-
zösischen Film „Un sac de billes (Ein Sack voll Murmeln)
F 2017 / FSK 12), mit deutschen Untertiteln. Wir freuen
uns auf Ihre Teilnahme (Voraussetzung: 2G). Der Eintritt ist
frei, vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Jugend-Jeunesse: Tandem-Sprachaufenthalt in 
Berlin/Provence: noch wenige freie Plätze
Wir bieten Jugendlichen, Alter 15 bis 17 Jahre, einen Spra-
chaufenthalt mit interessantem Freizeitangebot an. Der 1.
Teil findet vom 29.07. bis 05.08. in Berlin statt, der 2. Teil
vom 06.08. bis 13.08.22 in Sommières (Gard). Sie lernen
zusammen mit französischen Jugendlichen Französisch
und üben vorwiegend das Sprechen nach der Tandemme-
thode. Hin- und Rückreise sowie der Transfer von Berlin
nach Nîmes finden mit der Bahn statt. Das Deutsch-Fran-
zösische Jugendwerk (DFJW) fördert diesen Aufenthalt, der

von 4 deutschen und französischen Animateuren/Animatri-
ces begleitet wird. Bitte zur Voranmeldung Info-Flyer anfor-
dern über jeunesse@igp-jumelage.de.
55 Jahre Partnerschaft: Festwoche in Plouguerneau
vom 04. bis 08.06.: jetzt anmelden!
In diesem Jahr findet anlässlich des 55-jährigen Bestehens
der Partnerschaft in Plouguerneau eine Festwoche statt.
Hierzu wurde die Bevölkerung von unseren französischen
Freunden herzlich eingeladen. Von der Gemeinde und der
IGP wird auch eine Bus-Fahrt organisiert. Interessenten,
auch Selbstfahrer, können sich ab sofort anmelden. Anmel-
deformulare können per Mail angefordert werden: alexia.guil-
lermic@edingen-neckarhausen.de und stehen auch auf der
IGP-Webseite zur Verfügung: www.igp-jumelage.de
Jugend-Jeunesse: Jugendbegegnung in Plouguerneau
55 Jahre Partnerschaft heißt auch 55 Jahre Jugendaus-
tausch, der unsere Städtepartnerschaft bis heute prägt
und seit 1975 durch die IGP jährlich angeboten und
durchgeführt wird. Auch im Jubiläumsjahr bieten wir vom
29.07. bis 13.08.22 eine Jugendbegegnung an. Anmel-
dungen und Flyer über jeunesse@igp-jumelage.de
IGP-Jeunesse in Frankreich unterwegs 
Jedes Jahr bietet die IGP ihren jungen Mitgliedern (18 bis
25 Jahre) die Möglichkeit, eine Region unseres Partnerlan-
des zu entdecken. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und die
Gruppe wird von einem Mitglied des IGP-Vorstands
begleitet, der beide Sprachen spricht. Die Jugendlichen
haben die Möglichkeit, sich an der Auswahl des Reiseziels
sowie an der Gestaltung des Programms zu beteiligen.
Jugendliche der IGP und französische Jugendliche kön-
nen vom 26. bis 29. Mai 2022 die Stadt Marseille erkunden.
Auf dem Programm stehen Landschaftserkundungen, kul-
turelle Besichtigungen und Sprachanimationen mit jungen
Marseillais. Wer weitere Informationen wünscht, Ideen für
Reiseziele hat oder an der Programmgestaltung mitwirken
möchte, kann die Verantwortlichen der IGP-Jugend per E-
Mail kontaktieren: jeunesse@igp-jumelage.de. Anmeldung
ist auch über die Internetseite möglich.
Französisch-Kurse im Plouguerneau-Haus
Wir bieten in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule fol-
gende Französisch-Kurse an, auch im Hinblick auf die Part-
nerschafts-Festwoche vom 04.-08.06.22 in Plouguerneau:
1. Französisch für Neu-Anfänger I: Ab Dienstag, 01.03.22,

19:30, Plouguerneau-Haus
2. Französisch Aufbaukurs II: Ab Donnerstag, 24.02.22,

19:00 Uhr, Plouguerneau-Haus
Anmeldungen bitte über die Volkshochschule, Informatio-
nen: IGP 06203-108950
Geschichte und Erinnerung in Jugendbegegnungen 2022
Die IGP bietet über das DFJW eine binationale Online-
Fortbildung in 4 Modulen am 28. Februar, 1. März, 7. und
9. März von 18-20 Uhr an. Diese Fortbildung richtet sich
an Jugendleiter*innen und Lehrer*innen, die historische
Fragen behandeln oder in den Mittelpunkt ihres interkul-
turellen Austausches stellen möchten. Für weitere Infor-
mationen und zur Anmeldung: jeunesse@igp-jumelage.de
E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de
Plattform: www.jumelage.eu
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Veranstaltungskalender 
Februar 2022 

Sonntag, 20.02.2022, 11.00 Uhr
Schlachtfest
DJK-Clubhaus „Winzli“ (Neckarstraße)
DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen

Freitag 25.02.2022, 19.00 Uhr
Soirée Cinema 
Schloß Neckarhausen (Hauptstraße)
VHS und IGP Edingen-Neckarhausen/Plouguerneau

Montag 28.02.2022, 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Blutspende-Aktion
Pestalozzi-Turnhalle (Robert-Walter-Straße)
DRK Ortsverband Edingen

WICHTIG! Meldungen zum Veranstaltungskalender
nicht vergessen!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 

Kontakt:
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Das neue VHS-Semester Frühjahr/Sommer 2022
beginnt am 7. März
Liebe Leserin, lieber Leser,
Wenn Sie sich für einen vhs-Kurs anmelden, bitten wir Sie
beim Lastschriftmandat das Kästchen Wiederkehrende
Lastschriften anzukreuzen. Wenn Sie dies nicht machen
möchten, müssen Sie für die folgenden vhs-Semester
wieder das Anmeldeformular vollständig ausfüllen.
Das FreiRaum Kino präsentiert gemeinsam mit der
IGP: 
Un sac de billes (Ein Sack voll Murmeln)
Paris, 1941. Weil es in der besetzten Hauptstadt zu
gefährlich geworden ist, plant die jüdische Familie Joffo
die Flucht nach Südfrankreich, das noch nicht in deut-
scher Hand ist. Eine gemeinsame Reise wäre zu auffällig,
daher schicken die Eltern den zehnjährigen Joseph und
seinen älteren Bruder Maurice allein auf den Weg. Ein
gefährliches Abenteuer erwartet die Jungen, denn nie-
mand darf erfahren, dass sie Juden sind. Doch dank ihres
Mutes und Einfallsreichtums schaffen sie es immer wie-
der, den Besatzern zu entkommen. Wird es ihnen gelin-
gen, ihre Familie in Freiheit wiederzusehen?
Die berührende Verfilmung des auf der Lebensgeschichte
von Joseph Joffo basierenden Bestsellers werden wir im

französischen Original mit deutschen Untertitel zeigen.
WAS? Un sac de billes (F, 112 min, FSK 12) / WANN? Frei-
tag, 25. Februar 2022, 19.00 Uhr / WO? Großer Sitzungs-
saal, Hauptstraße 389, OT Neckarhausen / WIEVIEL? Ein-
tritt frei, Spenden sind willkommen.
Route 4 — A Dreadful Journey (Ersatztermin)
Über 15 Monate wurde das Seenotrettungsschiff Alan
Kurdi des Vereins Sea-Eye während mehrerer Missionen
auf dem Mittelmeer begleitet. Neben zahlreichen bewe-
genden Momenten auf See entstand auch Material in Län-
dern wie Niger, Tunesien, Libyen, Italien und Malta, wel-
ches im Dokumentarfilm zusammengefasst ist. Der Film
will auf das Leid und die Strapazen der Menschen, die die-
sen während der Flucht widerfahren, und die Arbeit der
NGOs (wie Sea-Eye), die als einzige die Aufgabe über-
nehmen, Menschen im Mittelmeer zu retten, aufmerksam
machen. 
Die Filmvorführung wird begleitet durch eine Gesprächs-
runde mit Vertreter/innen von Sea-Eye.
WAS? Route 4 — A Dreadful Journey (D, 52 min, FSK 12)
/ WANN? Sonntag, 13. März 2022, 18.00 Uhr / WO? Edu-
ard-Schläfer-Halle, Hauptstraße 356, OT Neckarhausen /
WIEVIEL? Eintritt frei, Spenden sind willkommen.
Konzerte im Schloss
Klavierabend mit der Konzertpianistin Atsuko Kinoshita.
Mit Werken von Mozart, Beethoven & Schumann
WANN? Sonntag, 20. März 2022, 17.00 Uhr; Einlass ab
16.30 Uhr / WO? Großer Sitzungssaal, Schloss
Neckarhausen, 1. OG, Hauptstraße 389, OT Neckarhau-
sen / WIEVIEL? 15,- Euro

JUZ-„13-Jugendrat neu gewählt
Mit einer kleinen Verspätung konnte am 14.02.2022, 18.00
Uhr, im JUZ der neue Jugendrat gewählt werden. Yasmin
Jerbi machte weiter und Alex Matern, Thomas Raw und
Elias Reiser wurden neu bestimmt. Glückwunsch an alle
und eine gute Zeit! Es sind noch drei Plätze frei – also: wer
noch mitmachen will, bitte im JUZ „13“ melden.
„Musik-Workshop mit Stips“ 
Unser Musik-Workshop dieser Art findet am 05. und
06.03.2022 ab 14.00 Uhr im JUZ „13“ statt. Die Teilnahme
ist kostenlos. Für jeden Teilnehmenden gibt es eine Ergeb-
nis-DVD und nach „Corona-Lage“ eine öffentliche Prä-
sentation am 06.03.2022 um 18.00 Uhr. Anmeldungen bit-
te bis zum 03.03.2022, 18.00 Uhr, im JUZ „13“. Denkt bitte
an die Maskenregeln! Hygiene- und Abstandsmaßnah-
men sind auch einzuhalten und es erfolgt eine Dokumen-
tation!
„13. Fest der KulturEN 2022“
Das „13. Fest der KulturEN“ soll am 20. März 2022 statt-
finden – wenn uns „Corona“ nicht wieder einen Strich
durch die Rechnung macht. Das nächste Vortreffen ist
dann am heutigen Donnerstag, 17.02.2022,18.00 Uhr im
JUZ. Themen sind das Programm sowie Auf- und Abbau.
Interessierte sind herzlich willkommen.
JUZ-JR und FOEN
Die nächste Sitzung ist am Montag, 14.02.2022, 18.00
Uhr. Themen sind die JUZ-Konzepte 2022, der Plan 2022

Nr. 7 Donnerstag, 17. Februar 2022 Seite 9



und die „Dorf-Rock-Festivals“ 2022. Hygiene- und
Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt
eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder öffnen und zwar
aktuell von Montag bis Freitag ab 15.00 Uhr– aber: das
JUZ bleibt auch an diesen Tagen für Angebote (s. u.!)
offen. Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings einzu-
halten und es erfolgt eine Dokumentation! 
„Dorf-Rock-Festival“ und -treffen  
Das nächste Treffen zu den „Dorf-Rock-Festivals 2022“ ist
am Mittwoch, 16.03.2022, 18.00 Uhr, im JUZ – für die Vor-
besprechung der künftigen „Dorf-Rock-Festivals“ in
2022, etc. 
JUZ- Wochenprogramm (z. Zt. keine Schul-AG):
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Blutspendeaktion in Edingen am 28. Februar – jetzt
Termin reservieren
Blutspenden werden zu jeder Jahreszeit benötigt. Allein in
Deutschland liegt der Bedarf bei ca. 15.000 Blutspenden
täglich. Dabei kann jeder ganz plötzlich in die Situation
kommen, auf Blutpräparate angewiesen zu sein. Sie wer-
den beispielsweise bei der Versorgung eines Unfallopfers
mit starkem Blutverlust benötigt, bei einem Krebspatien-
ten während und nach der Chemotherapie oder auch bei
Herz-, Magen und Darmerkrankungen und vielem mehr.
Aufgrund der geringen Haltbarkeit von Blut können keine
langfristigen Vorräte angelegt werden. Daher bitten wir Sie
herzlich, kommen Sie zur Blutspende am: 
Montag, den 28.02.2022
15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Pestalozzi-Turnhalle Edingen, Robert-Walter-Straße 3
68535 Edingen-Neckarhausen | Edingen
Um in den Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand
zwischen allen Beteiligten gewährleisten und Wartezeiten
vermeiden zu können, muss eine vorherige Online-Ter-
minreservierung erfolgen. Die Anmeldung ist ganz einfach
online unter www.blutspende.de möglich. Dort finden Sie
auch weitere Informationen zur Blutspende allgemein und
zu den aktuellen Corona-Regelungen. Bei Fragen rund um
die Blutspende steht Ihnen zudem die kostenfreie Servi-
ce-Hotline unter 0800 11 949 11 zur Verfügung. Bitte brin-
gen Sie zur Blutspende Ihre Terminreservierung, Ihren 3G-
Nachweis sowie Ihren Personalausweis und – soweit

vorhanden – Ihren Blutspendeausweis mit. 
Im Rahmen der coronabedingten Vorgaben können
Gesunde ab 18 Jahren bis zur Vollendung des 73. Lebens-
jahres Blut spenden, Erstspender*innen dürfen jedoch
nicht älter als 65 Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige
Minuten. Da der abschließende Imbiss leider entfallen
muss, gibt es eine kleine Stärkung zum Mitnehmen. Für
Anmeldung, Untersuchung sowie für die Blutspende
selbst sollten Spender*innen eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Herzlichen Dank!

11.02.2022: Edingen-Neckarhausen: Nach versuchtem
Aufbruch eines Kioskautomaten drei Täter festge-
nommen; Polizei ermittlelt
In der Nacht von Donnerstag auf Freitag hörten Anwohner
der Bahnhofstraße gegen 01:30 Uhr einen lauten Knall.
Als diese auf die Straße gingen, um nachzusehen, stellten
sie drei männliche Personen fest, welche mithilfe eines
zuvor ausgehobenen Gullideckels versuchten, einen 
Kioskautomaten gewaltsam aufzubrechen. Als ihnen dies
jedoch nicht gelang und sie von den Zeugen auf ihr Fehl-
verhalten angesprochen wurden, ergriffen die drei Männer
die Flucht. Ein 30-jähriger Anwohner nahm daraufhin
sofort die Verfolgung auf und verständigte parallel das
Polizeirevier Ladenburg. Im Rahmen der sofort eingeleite-
ten Fahndungsmaßnahmen und dank der eingehenden
Hinweise des 30-Jährigen konnten die drei Täter schließ-
lich in Höhe der Hauptstraße/Grenzhöfer Straße vorläufig
festgenommen werden. Die 18, 19 und 36 alten Männer
wurden zwecks weiterer Abklärung zum Polizeirevier
Ladenburg gebracht. Diese erwartet nun eine Strafanzei-
ge wegen versuchtem Diebstahl in einem besonders
schweren Fall. Die Höhe des entstandenen Sachscha-
dens ist derzeit noch nicht bekannt und Gegenstand der
weiteren Ermittlungen des Polizeireviers Ladenburg.
Kontakt:
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, Rathausstraße 6,
Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 

Verschiebung unseres Schulkind-Flohmarktes auf den
7. Mai 2022 von 13 bis 15 Uhr
Aufgrund der momentanen Coronalage verschieben wir
den für den 19. März 2022 geplanten Flohmarkt rund ums
Schulkind auf den 7. Mai 2022. Also bitte den 7.5.2022
vormerken und gerne zwischen 13 Uhr und 15 Uhr vor-
beikommen. Die genauen Zugangsbedingungen werden
wir rechtzeitig bekanntgeben. Sie richten sich nach der
dann aktuellen Coronaverordnung des Landes Baden-
Württemberg.

Förderverein der
Pestalozzi-Schule Edingen
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Kontakt: 
Förderverein der Pestalozzischule e.V., 
Heike Dommermuth
E-Mail: foerderverein.pestalozzischule@gmail.com 
Facebook: Kinder in Edingen

Am Mittwoch, 23. Februar, ist Schlösschentreff und
am Samstag, 26. Februar, laufen Vorbereitungs-Arbei-
ten fürs künftige Rad-Unterstellen im Hof
Wie vorige Woche hier im AMB schon mitgeteilt, treffen
wir uns kommenden Mittwochabend um 19 Uhr (natürlich
unter Corona-Regeln) zu unserem Monatstreff oben im
Saal. Es geht dabei vor allem um die projektierte Renovie-
rung der hofseitigen Fassade. Im Hof selbst läuft dann drei
Tage später, samstags von 10 bis 12 Uhr, ein Arbeitsein-
satz hinsichtlich der Verbesserung des Unterstands für die
Fahrräder. Helfende Hände sind wie immer herzlich will-
kommen. (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Regina Strobel, Telefon:
06203/81274 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/
936559   

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Dank vieler Kleiderspenden und treuer Kundschaft konn-
te das Kleiderstubenteam im vergangenen Jahr 1800,-
Euro erwirtschaften und der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen für den Sozialfonds übergeben. Herzlichen Dank
an alle Spender und Kunden, an den Schlösschenverein
und das Rathausteam. Ab 1. März ist die Kleiderstube
wieder dienstags von 16 bis 18 Uhr und jeden letzten
Samstag im Monat von 11 bis 13 Uhr geöffnet. Es gelten
die aktuellen Coronaverordnungen. Kleinere Mengen an
Kleiderspenden nehmen wir gerne während der Öffnungs-
zeiten entgegen, ansonsten bitten wir um telefonische
Terminabsprache. 
Kontakt: Heidrun Lang-König Tel. 06203/81076 und
Renate Knupfer Tel. 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Da jetzt die kalte und dunkle Jahreszeit angebrochen ist,
kann die Fahrradwerkstatt nicht mehr regelmäßig ihr Tor
öffnen. Dennoch sind wir nicht ganz untätig und können in
dringenden Fällen helfen. Einige Fahrräder stehen noch in

unserer Garage bereit und können an bedürftige Personen
abgegeben werden.
Telefonischer Kontakt zur Terminvereinbarung: Walter
Heilmann 0178 1681849.  
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Beratungstermin im Februar:
21.02.2022: Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass eine Energieberatung gegenwär-
tig nur nach vorheriger Terminvereinbarung stattfindet!
Hierbei können aus organisatorischen Gründen nur Bera-
tungen berücksichtigt werden, die bis 17 Uhr des Vortags
angemeldet wurden. Ansonsten findet derzeit keine Ener-
gieberatung in den Rathäusern statt. Eine Anmeldung für
die Energieberatung können Sie unter den unten angege-
benen Kontaktdaten durchführen.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 
Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Mittwoch,
den 23.02.2022 in Edingen-Neckarhausen
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die
umweltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoff-
sammlung der AVR Kommunal AöR können diese Stoffe
umweltgerecht entsorgt werden. Am Mittwoch, den
23.02.2022 können die Bürgerinnen und Bürger Schad-
stoffe von 14.30 – 17.00 Uhr, auf dem Parkplatz bei der
Großsporthalle, Robert-Walter Straße, beim Schadstoff-
mobil abgeben. Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinsel-
reiniger, Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydo-
sen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten werden bei der
Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen. Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmo-
bil angenommen, da sie keine Schadstoffe enthalten. Die-
se Farben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. Die
leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus ent-
sorgt werden. Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie
leere Spraydosen gehören ebenfalls in die Grüne Tonne
plus. Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in
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der Originalverpackung angeliefert werden und auslaufsi-
cher verpackt sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebin-
de nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer
Pfandpflicht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei
den AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirsch-
berg kostenlos abgegeben werden. Altöl wird ebenfalls
nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. Hier
besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufig Altöl an. Die AVR
Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoff-
mobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kin-
der und die Umwelt zu vermeiden.
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, 
Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Gebührenfreies Mehrvolumen für die Grüne Tonne
plus. AVR Kommunal AöR reagiert auf die Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie

Bild: AVR
Wegen der Corona-Pandemie sind die Menschen seit
nunmehr zwei Jahren vermehrt zu Hause. Dies schlägt
sich auch im häuslichen Abfallaufkommen nieder. Die
gesammelten Wertstoffmengen im Rhein-Neckar-Kreis
sind alleine im Jahr 2020 um 5 kg pro Kopf gestiegen. Als
Reaktion auf die Entwicklung der veränderten Abfallströ-
me kommt die AVR Kommunal ihren Kundinnen und Kun-
den in Sachen Behältervolumen entgegen. Bereits seit
dem 01. Januar 2022 bietet die AVR Kommunal ein
gebührenfreies Mehrvolumen für die Grüne Tonne plus an.
Das bedeutet, dass die Bürgerinnen und Bürger das Volu-
men der Grünen Tonne plus dem individuellen Bedarf
gebührenfrei anpassen können.  „Das veränderte Kon-
sumverhalten der Bevölkerung mit einer deutlich gewach-
senen Zahl an Onlinebestellungen führt seit Beginn der
Pandemie zu einem enormen Anfall von Kartonagen in pri-
vaten Haushalten. Daraus resultierend nahmen auch die
Beistellungen neben den Abfallbehältern, insbesondere
bei der Grünen Tonne plus, deutlich zu. Diese Beistellun-
gen führen zu erschwerten Arbeitsbedingungen für unse-
re Müllwerker - durch zusätzliches Tragen, Heben und
Abräumen der neben den Behältern abgestellten Abfälle“,
so Katja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal AöR.
Die AVR geht davon aus, dass sich das Aufkommen an

Kartonagen auch nach der Pandemie nicht wieder verrin-
gern wird. Um der Entwicklung der veränderten Abfall-
ströme Rechnung zu tragen, hat sie die abfallwirtschaftli-
che Konzeption weiterentwickelt. Bürgerinnen und Bürger
des Rhein-Neckar-Kreises haben seit Anfang des Jahres
die Möglichkeit, sich gebührenfrei zusätzliches Behälter-
volumen der Grünen Tonne plus zu bestellen. „Damit soll
allen ein ausreichendes Behältervolumen zur Verfügung
stehen und dadurch ein Anreiz geschaffen werden, auf
Beistellungen zu verzichten. Gleichzeitig können die
Erschwernisse für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Logistik minimiert und die Arbeitsbedingungen ver-
bessert werden“, betont Katja Deschner. Zusätzliches
Behälterbehältervolumen kann direkt bei der AVR Kom-
munal AöR bestellt werden, per
E-Mail: haushalt@avr-kommunal.de
Telefon: 07261 / 931-202
Oder direkt online bestellen unter www.avr-kommunal.
de/online-service/behaelter-umbestellen
Die Grüne Tonne plus gibt es in den Größen 120 Liter, 240
Liter, 770 Liter und 1.100 Liter.
Kontakt: 
Bei Fragen steht die Abfallberatung der AVR Kommunal
telefonisch unter 07261 / 931-510 oder per E-Mail an
abfallberatung@avr-kommunal.de gerne zur Verfügung.

Ein virtueller Rundgang durch die Merian-Realschule
Der Tag der offenen Tür findet an der MRS online statt
Pandemiebedingt präsentiert sich die Merian-Realschule
Ladenburg in diesem Jahr virtuell.
Auf der Schulhomepage www.mrs-ladenburg.de finden
Sie viele Informationen über die MRS. Wir werden zahlrei-
che Fächer sowie das Musik- und Sozialprofil vorstellen.
Es wird die Möglichkeit geben, sich virtuell Räume und
Fachbereiche sowie Präsentationen und Filme anzu-
schauen.
Zudem können Sie uns direkt kontaktieren. Es wird am
23.02.22 von 13:00 – 18:00 Uhr eine „Hotline“ eingerich-
tet, unter der sie uns allgemeine Fragen zu unserer Schu-
le sowie zur Bläserklasse stellen können. Nähere Informa-
tionen dazu finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage.
Zur Anmeldung müssen der Schule folgende Unterlagen
im Original vorliegen:
• Anmeldeformular der Merian-Realschule 
• Datenschutzerklärung MRS 
• Blatt 3 – Grundschulempfehlung (von der Grundschule)
• Blatt 4 – Bestätigung der Grundschule (von der Grund-

schule)
Die Anmeldeunterlagen können entweder auf dem Post-
weg an die folgende Adresse geschickt werden: Merian-
Realschule Ladenburg, Heidelberger Str. 20, 68526
Ladenburg, oder in den Briefkasten der Schule am Haupt-
eingang eingeworfen werden.
Falls das Anmeldeformular nicht ausgedruckt werden
kann, besteht die Möglichkeit dieses vom 22.02. bis zum
10.03. im Zeitraum von 08:00 – 12:00 Uhr im Bereich des
Haupteingangs der Schule abzuholen.
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Kontakt:
Merian-Realschule Ladenburg
Heidelberger Str. 20
68526 Ladenburg
Tel.: 06203-70480
rektorat@mrs-ladenburg.de

Pressemitteilung
Klimaneutrale und nachhaltige AWO‘ Kitas - Lebens-
werte Zukunft für unsere Kinder

Das Land Baden-Württemberg
unterstützt mit der Förderung „Trä-
gerspezifische innovative Projekte“
(TiP) Träger und Kindertageseinrich-
tungen dabei, innovative konzeptio-
nelle Ideen auf der Grundlage von
neuesten pädagogischen Erkennt-
nissen zu entwickeln, zu erproben
und umzusetzen. Der AWO KV
Rhein Neckar e.V. gehört mit seinem
„Leuchtturmprojekt: Klimaneutrale

und nachhaltige Kita“ zu den 46 trägerspezifischen inno-
vativen Projekten, die vom Land Baden-Württemberg
finanziell unterstützt werden. Als Hauptschwerpunkte im
Rahmen des Projektes werden in einem Zeitraum von 18
Monaten folgende fünf Themenbereiche in den Einrich-
tungen in den Fokus genommen: 1. Nachhaltige, klima-
neutrale Ernährung, 2. Nachhaltige und klimaneutrale
Bastel- und Spielmaterialien, 3. Nachhaltige Bildung, 4.
Digitalisierung für nachhaltigen Umgang mit Ressourcen
und 5. CO2 Fußabdruck. In einem ersten Schritt wurde in
den Einrichtungen des AWO Kreisverbandes eine Ist-Ana-
lyse zu Verpflegung, Lagerung und Aufbewahrung von
Lebensmitteln sowie aller verwendeten Mal- und Bastelu-
tensilien vorgenommen, um Handlungsansätze zu definie-
ren. In einem gemeinsamen digitalen Work-Shop haben
sich die Mitarbeiter*innen der Einrichtungen zum Auftakt
des Programmes mit dem Thema des Förderprogrammes
auseinander gesetzt und als praktische Aufgabe mit nach-
haltigen Materialien ihren eigenen Leuchtturm gebaut.
„Ziel des Projektes ist die Entwicklung einer Kita zu einem
ganzheitlich nachhaltigen Lernort. Dies ist ein Prozess,
der Zeit braucht und verschiedene Vorstellungen und
Interessen in Einklang bringen muss“, so die Vorstellung
der AWO. Dabei ist es wichtig sowohl die Kinder als auch
die Eltern mit einzubinden. Aus diesem Grund wurden die
Einrichtungen mit entsprechenden Bilderbüchern für die
Kinder zum Thema Nachhaltigkeit ausgestattet und die
Eltern werden regelmäßig über Emails und Aushänge über
den Stand des Projektes informiert. Zudem werden die
Einrichtungen mit einem Lastenfahrrad ausgestattet. Die-
ses soll zukünftig für regionale Einkäufe und Erledigungen
genutzt werden und damit Fahrten mit dem Auto ersetzen.
Damit soll ein erster Schritt gemacht werden, um den CO²
Fußabdruck zu verringern. Parallel dazu werden alle Grup-
pen in den Einrichtungen mit Tablets ausgestattet, um die
Kommunikation mit den Eltern zu digitalisieren. Künftig
sollen Elterninformationen, Berichte und Portfolios digital

erstellt und versendet werden, um auch hier den Einsatz
von Ressourcen zu verringern. Das Leuchtturmprojekt
kann dadurch auch andere Einrichtungen, die sich auf den
Weg machen, inspirieren. Wenn Interesse an diesem Pro-
jekt besteht, stehen Herr Immenroth (Abteilungsleitung)
und Frau Rodemer (päd. Fachbereichsleitung) gerne zur
Verfügung.                                                          Bild: AWO
Kontakt:
AWO Rhein-Neckar, Burggasse 23, Weinheim, Telefon
06201 4853-0
freiwilligendienst@awo-rhein-neckar.de, www.awo-rhein-
neckar.de

Herrn Rudi Engelhart, Wingertsäcker 34
am 22. Februar zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Freitag, 18.02.2022
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – mit Kinderbetreu-
ung (Kirche) 
Sonntag, 20.02.2022
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Bernd Kreißig (Kirche) 
Dienstag, 22.02.2022
17.00 Uhr: Jungschar (Kirche)
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 23.02.2022
09.00 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren,
2G+ (Martin-Luther-Kindergarten) Nur mit Anmeldung:
peuker.julia@gmail.com
16.15 Uhr: Konfi-Treff (Ort gemäß E-Mail) 

3G-Regelung in allen Gottesdiensten?
Zwischenzeitlich hatte die Landesregierung eine ab dem
14.02. gültige 3G-Pflicht für Gottesdienste verfügt. Diese
wurde jedoch wieder zurück genommen. Unser entspre-
chender Hinweis im letzten Amtlichen Mitteilungsblatt von
Edingen-Neckarhausen ist mithin obsolet. 

Es besteht weiterhin die Pflicht, eine FFP2-Maske zu
tragen. Eine medizinische („OP“-)Maske genügt nicht.
Bitte achten Sie auf rechtzeitigen und häufigen Aus-
tausch der Maske wie auch auf korrekten Sitz über Nase
und Kinn.

Freundeskreis des Ev. Kirchenchors Edingen
Am Dienstag, den 08.03.2022 findet die turnusmäßige
Mitgliederversammlung um 21:00 Uhr in der Ev. Kirche
Edingen statt. Tagesordung: 1. Begrüßung, Bericht des
Vorstands, 2. Wahlen, 3. Festlegung des Mitgliederbei-
trags, 4. Verschiedenes. G. Ehlert, Vorsitzender

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr - nur telefonisch oder per Mail
erreichbar.
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Samstag, 19.02.2022
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst
Sonntag, 20.02.2022
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Andreas Pollack) – und online im livestream
ab 10.00 Uhr: Regio-Online-Impuls „7 Wochen ohne“ -
aus Edingen
11.00 Uhr: Glockenbesichtigung (mit Voranmeldung im
Pfarramt)
ab 11.00 Uhr: Virtuelles Kirchcafé
Montag, 21.02.2022
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises
Dienstag, 22.02.2022
09.30 Uhr: Krabbelgruppe 
18.30 Uhr: Gebetsrunde 
Mittwoch, 23.02.2022
16.00 Uhr: Konfirmandentreff

Weiter Gottesdienste ohne Zugangsbeschränkung
Anders als in der vergangenen Woche angekündigt, hat
das Kultusministerium die geplante 3G-Regelung für
Gottesdienste doch nicht eingeführt! Auch die Pflicht
zur Teilnahmeregistrierung wurde ausgesetzt. Wir laden
Sie also weiterhin sehr herzlich ein, miteinander fröh-
lich Gottesdienst zu feiern – in Präsenz und online! Bit-
te beachten Sie die Hinweise zum aktuell geltenden
Hygiene-Schutzkonzept: Die Lutherkirche bietet Platz
für 26 Einzelpersonen oder 54 Personen mit Begleit-
person aus dem eigenen Haushalt. In der Kirche gilt ein
Abstand von 2 Metern (im Freien 1,5m) und FFP2-
Maskenpflicht, auch im Freien. Singen und lautes
Gebet ist mit Maske möglich. Wenn Sie sich zuvor
testen (lassen), schützen Sie andere und sich selbst.
Eine Teilnahmeregistrierung am Eingang mit der Coro-
naWarn-App wird empfohlen.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Virtuelles Kirchcafé
Auch in diesem Frühjahr vermissen wir die konkreten
Begegnungen - besonders nach dem Gottesdienst bei
einer Tasse Tee oder Kaffee. Dazu kommt, dass etliche
Menschen unsere Gottesdienste ausschließlich online am
Bildschirm mitfeiern. Deshalb laden wir die Präsenz- und
Onlinegemeinde sehr herzlich zum gemeinsamen Online-
Kirchcafé nach dem Gottesdienst ein! Ab 20. Februar kön-
nen Sie ab 11.00 Uhr mit einem Link auf unserer Home-
page daran teilnehmen!  Dieses Angebot läuft vorerst an
an vier aufeinander folgenden Sonntagen. Wir sind auf
Ihre und unsere Erfahrungen gespannt.
Neue Regio-Online-Impulse: „7 Wochen ohne“
Wir setzen unsere Online-Reihe fort und senden an den
kommenden sieben Sonntagen, jeweils ab 10.00 Uhr,
einen kleinen Impuls aus unserer Region. Diesmal schlie-
ßen wir uns der Evangelischen Fastenaktion „7 Wochen
ohne“ an. Mit dem Motto „Üben! Sieben Wochen ohne
Stillstand“ möchte die Aktion dazu ermutigen, Neues aus-
zuprobieren. Auch wenn nicht alles sofort gelingt, ist es
gut, sich auf den Weg zu machen. Jesus fastete vierzig
Tage in der Wüste, um sich über seinen Weg klarzuwer-
den. Auch Durststrecken gehören zum Leben und bringen
Wandel und Veränderung hervor. Üben heißt dranbleiben.
Die Aktion 2022 will Mut machen, Geduld und Vertrauen
zu üben, in Bewegung zu bleiben über die Fastenzeit und
die Ostertage hinaus.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Samstag, 19.02.2022
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfarrer Miles)
Sonntag, 20.02.2022  
E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Montag, 21.02.2022
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 22.02.2022
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Frau Taube)
Donnerstag, 24.02.2022
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Bieger, SJ)
Homepage: St.Martin-MA.de 
Ansprechbar:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten: 
Pfarrer Markus Miles: Mi, 02.03. von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr,  unter Telefon 0621/30085527, Gemeindereferentin

Eva-Maria Ertl: Mo, 21.02. von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
unter Telefon 0621/30085523, Gemeindereferentin Cor-
dula Mlynski: Do, 03.03. von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
unter Telefon 0621/30085524, Diakon Willi Merkel: Do,
24.02. von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der Kirche St. Aegi-
dius, 
Feier der Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit – ohne
Kontaktnachverfolgung …
Nach Beschluss der Landesregierung entfällt die Kontakt-
nachverfolgung für religiöse Feiern und somit auch die
entsprechende Anmeldung zu unseren Gottesdiensten. In
den Kirchenräumen sind weiterhin Sitzplätze markiert,
wobei Familien auch beieinander sitzen können. Das Tra-
gen einer FFP2-Maske (in der Warnstufe sowie in den
Alarmstufen) ist für Erwachsene während der gesamten
Feier obligatorisch. Für Kinder von 6 bis einschließlich 14
Jahren ist auch eine nicht-medizinische Alltagsmaske
zulässig, jüngere Kinder sind von der Maskenpflicht
befreit. Möglichkeiten zur Handdesinfektion stehen für Sie
bereit. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob zur Feier
mit. Personen mit Krankheitssymptomen können an der
Feier des Gottesdienstes nicht teilnehmen. 
Info zur Tankstelle 
Unter dem Leitgedanken „Anhalten – Auftanken – Weiter-
gehen“ lädt die Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin
vom 06.03. bis 10.03. zur „Tankstelle“ in der Fastenzeit
ein. Der meditative Abendimpuls findet jeweils um 19.30
Uhr in der Pfarrkirche St. Bonifatius (Neudorfstraße 15) in
Mannheim-Friedrichsfeld statt. In der Gottesdienstord-
nung können Sie nachlesen, wer den jeweiligen Impuls
verantwortet.

Pfarrbüro geschlossen
Das Büro hat am 03.03.22 vormittags geschlossen! 
Laudes in der Fastenzeit 
Sich besinnen, sich neu auf Gott ausrichten, eintauchen in
das Gebet der Kirche. Zum Morgengebet im Altarraum
von St. Bruder Klaus laden wir alle Interessierten herzlich
ein. Jeweils samstags um 7.00 Uhr am 05.03. 22, 19.03.22
und 02.04.22. Eine gesonderte Anmeldung ist nicht erfor-
derliche, es gelten die dann vorgegeben Hygieneregeln.
Wir freuen uns auf Sie. Ihr Gemeindeteam St. Bruder
Klaus.
Treffen Gemeindeteam 
Das Gemeindeteam trifft sich am Dienstag, den 22.02.22
um 19.30 Uhr im Pfarrheim. Wenn Sie teilnehmen wollen
wenden Sie sich bitte vorab an die Sprecherin des
Gemeindeteams Frau Annegret Hauer.

„Zukunftsplan: Hoffnung“. Ökumenischer Weltgebets-
tag von Frauen am 04.03.2022
Frauen aus England, Wales und Nordirland haben diesen
Gottesdienst gestaltet. Als Bibelstelle haben sie die Ver-
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heißung Gottes aus dem Buch Jeremia 29,1-14 gewählt.
Hier gibt Gott uns die Zusage: „Ich werde Euer Schicksal
zum Guten wenden“.  Gerade in diesen Krisenzeiten wie
Corona, Armut und Ungleichheit können uns diese Wort
Hilfe und Zuversicht geben. Feiern Sie mit uns in der
Evangelischen Kirche in Edingen um 19.00 Uhr den WGT-
Gottesdienst. Zusätzlich bieten wir Ihnen einen Medita-
tionsweg in der Kath. St. Bruder Klaus Kirche an. Vom
04.03. bis 13.03.22 laden Sie die verschiedenen Stationen
ein zum Informieren, Beten und Verweilen. Die Öffnungs-
zeiten sind: Di bis So 9.00 bis 16.30 Uhr. Ein kleines 
Dankeschön für Ihren Besuch liegt auch wieder für Sie
bereit. Wir freuen uns auf Sie. Ihr WGT-Team

Kostenfreie Lesestart-Sets für Dreijährige in der
Bücherei St. Bruder Klaus
Die Lesestart-Sets 3 der Stiftung Lesen, vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung gefördert, sind ein-
getroffen. Bestandteile des Sets sind: Eine Stofftasche,
ein Bilderbuch für Kinder ab 3 Jahren und eine mehrspra-
chige Elternbroschüre mit vielen Vorlese- und Aktions-
tipps für den Familienalltag. Eltern mit Kindern ab 3 Jah-
ren können bei uns, als teilnehmende Bücherei, die
kostenlosen Sets zu den Ausleihzeiten abholen.
Außerdem  können viele Bilderbücher, bereits für  Kinder
ab 2 Jahren, bei uns ausgeliehen werden. Das Vorlesen
stärkt die gesamte Entwicklung der Kinder, auch schon
der Allerjüngsten. Die Bücherei St. Bruder Klaus, Kol-
pingstr. 9, Edingen Ausleihzeiten: Sonntag 10.30 Uhr bis
12.00 Uhr, Dienstag 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Donnerstag
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 

Termine 
Montag, 21.02.22, 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr: Musik am
Montag im Gemeindehaus St. Michael

Ewige Anbetung. 
Am Mittwoch, den 09.03.22 halten wir in unserer Gemein-
de wieder die Ewige Anbetung. Im Gebet und im Schwei-
gen bringen wir die Anliegen unserer Tage und unserer
Welt vor Gott. Sie sind herzlich zu folgen Gebetszeiten
eingeladen: 16.00 bis 17.00 Uhr Aussetzung und stille
Anbetung. 17.00 bis 17.30 Uhr Eucharistische Andacht
mit Segen zum Abschluss. (Gemeindereferentin Mlynski)

Liebe Freunde des WGT! 
Seit Jahrzehnten feiern wir in unserer Gemeinde und welt-
weit den Weltgebetstag, am ersten Freitag im März, mit
einem Gottesdienst abwechselnd in unseren Kirchen. In
diesem Jahr haben wir für Sie ein Sonderheft für einen

Impuls zusammengestellt, mit dessen Vorlage Sie sich an
diesem Abend mit vielen Menschen im Gebet verbunden
fühlen. Diese finden sie in unseren Kirchen ab Samstag,
19.02. Die Glocken beider Kirchen werden uns gegen
19.00 Uhr zu diesem „Hausgebet“ einladen. Ab 19 Uhr ist
der Impuls auf der ev. Homepage: www.kircheneckarhau-
sen.de für Sie abrufbar. Ein Gottesdienst zum Thema:
Zukunftsplan Hoffnung, wozu uns die Frauen aus Eng-
land, Wales und Nordirland einladen, ist im Frühsommer
geplant. Wir wünschen uns allen, dass wir bis dahin etwas
unkomplizierter miteinander feiern können. Ihr WGT Vor-
bereitungsteam. 

Die Bücherei St. Andreas hat immer (mit Ausnahme von
Feiertagen) für Sie geöffnet: dienstags: 16.30 bis 18.00
Uhr und donnerstags 17.30 bis 19.00 Uhr. Wir führen eine
große Auswahl an Belletristik, Bilderbücher, Jugend- und
All-Age-Bücher, Kinder-Hörspiele und Zeitschriften unter-
schiedlichster Themen. Sie finden uns in der Fichtenstra-
ße 11a direkt gegenüber der katholischen Kirche. Neuan-
meldungen sind unproblematisch und wie unsere
Ausleihe kostenlos. Schauen Sie einfach mal vorbei.

Die Gottesdienste finden dauerhaft statt in der Neuapo-
stolischen Kirche Heidelberg-Wieblingen, Sandwingert
103: Sonntags 9:30 Gottesdienst und Donnerstags 20:00
Uhr Gottesdienst - Zutritt zu allen Gottesdiensten mit
FFP2 Maske, Alle Gottesdienste werden per Telefon und
per livestream übertragen. Kontakt: Steffen Ambiel E-
Mail: steffen.ambiel@nak-heidelberg.de

Spende an den Förderverein des Jugendzentrums als
Abschluss unserer Bücheraktion mit der Buchhand-
lung Bücherwurm
Es ist schon ein paar Tage her: Bereits im September 2020
starte unser SPD-Ortsverein eine Aktion, in der wir Teile
unserer Landtags-Wahlkampfmittel einsetzten, um
Bücherspenden an bedürftige Familien im Ort und die
lokalen Kindergärten zu verteilen. Durch die Mittel des
Ortsvereins und einen Zuschuss vom Ehepaar Simon von
der örtlichen Buchhandlung „Bücherwurm“ kam eine
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Gesamtsumme von 1200 Euro zusammen, die über ein
zweckgebundenes Gutscheinsystem verteilt wurde.
Warum wir das gemacht haben? Ganz einfach: Diese
Investition in die Bildung schien uns sinnvoller und nach-
haltiger als jede Investition in Wahlplakate, die nach weni-
gen Wochen entsorgt werden. Am Ende blieben damals
jedoch noch Mittel übrig. Mit etwas Verzögerung konnten
diese jetzt ebenfalls einem guten Zweck zukommen: Die
verbliebenen 200 Euro wurden durch den Bücherwurm
dem Förderverein „FOEN“ des örtlichen Jugendzentrums
gespendet. Mit diesem schönen Abschluss der Aktion ist
sichergestellt, dass die Summe komplett in die Förderung
der Kinder und Jugendlichen im Ort geflossen ist. Wir
bedanken uns an dieser Stelle nochmals herzlich bei Frau
und Herrn Simon und den beteiligten Ortsvereinsmitglie-
dern für ihren Beitrag zu dieser Aktion! (PH)
„Schule nach der Pandemie“ – Online Dialog mit 
Sebastian Cuny MdL und Katrin Steinhülb-Joos MdL
"Schule nach der Pandemie - Konsequenzen aus Corona
und wie wir die Bildungschancen in Baden-Württemberg
verbessern können“: Unter diesem Titel wollen unsere
Landtagsabgeordneten Sebastian Cuny und Katrin Stein-
hülb-Joos am 24. Februar ab 19 Uhr ins Gespräch kom-
men. Lehrkräfte, Eltern, Schülerinnen und Schüler und
alle, die am Thema Bildung interessiert sind, können sich
gerne über die E-Mail sebastian.cuny@spd.landtag-
bw.de anmelden und bekommen den Zoom-Einladungs-
link dann zugesendet.
Alle Infos zur Veranstaltung finden sich auch auf der
Homepage von Sebastian Cuny, www.sebastian-cuny.de
(SC/PH)
Kontakt: Patrick Hennrich, E-Mail: hennrich@spd-en.de
Homepage: www.spd-en.de

FDP-Fraktionen MA, HD und RNK berieten gemein-
sam aktuelle Themen
Regelmäßig zwei Mal jährlich treffen sich die FDP-
Gemeinde- und Kreisräte von Mannheim und Heidelberg
sowie des Rhein-Neckar-Kreises zur Besprechung aktuel-
ler kommunalpolitischer Themen. Die jüngste Sitzung
fand - pandemiebedingt – digital statt. An diese Kommu-
nikationsform haben sich die liberalen Mandatsträger
längst gewöhnt, bietet sie doch mehrere Vorteile gegenü-
ber dem (einzigen) Nachteil der persönlichen Vor-Ort-Prä-
senz. Die turnusmäßig wechselnde Organisation und Lei-
tung oblag dieses Mal der Vorsitzenden der FDP/
MfM-Fraktion, Dr. Birgit Reinemund. Seit der vorausge-
gangenen Sitzung hatten sich zahlreiche Themen ange-
sammelt, so etwa der Sachstand zur DB-Neubaustrecke
Rhein/Main – Rhein/Neckar, die die politischen Gremien
der Metropolregion schon etliche Jahre beschäftigt. Birgit
Reinemund gab einen Überblick hierzu und teilte mit, dass
der Parl. Staatssekretär beim Bundeswirtschaftsminister,
Michael Theurer, zu einem Vor-Ort-Termin in die Region
kommen werde. Kreisrat Michael Herling sprach von einer
verpassten Chance einer Unterführung seiner Heimatge-

meinde St. Leon-Rot gemeinsam mit dem Neubau des
Autobahnkreuzes Walldorf. Dadurch wäre ein Zusammen-
wachsen der Gemeindeteile St. Leon und Rot möglich
geworden.  Stadtrat Karl Breer, FDP-Fraktionsvorsitzen-
der in Heidelberg, thematisierte die südwestdeutsche
Erdgasleitung, und Bürgermeisterin Claudia Felden, Vor-
sitzende der Rhein-Neckar-Kreistagsfraktion, teilte mit,
dass die Verkehrsführung um Heddesheim und Hirsch-
berg – insbesondere nach Fertigstellung der Neckarque-
rung bei Neckarhausen/Ladenburg – zügig geplant und
umgesetzt werden müsse. Diesbezüglich haben die
Freien Demokraten schon frühzeitig entsprechende Vor-
schläge vorgelegt. Katastrophenschutzmaßnahmen
waren in Mannheim und Heidelberg bereits vor der Hoch-
wasserkatastrophe im Sommer 2021 ein Thema – in HD
etwa wegen des „Blauen Wassers“. PKW-Lautsprecher-
durchsagen oder Rundfunk- bzw. Smartphone-Warnun-
gen erreichen nicht alle Einwohner. Daher kehren beide
Großstädte – wie auch viele Kreiskommunen – zu den
Sirenenanlagen zurück. Dank frühzeitiger Antragstellung
haben sie Zusagen für höchstmögliche Landesförderung
hierfür erhalten. Zur Zeit ist das entsprechende Programm
„überzeichnet“. Es soll jedoch verlängert werden. (DH) 
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim (890 682),
Georg Koch (85716)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Es sind nicht nur große und teure Maßnahmen, die zur
Lebensqualität in der Gemeinde beitragen
Gestern war Haushaltsverabschiedung im Rat. Wieder
ging es um einen Etat, der die Finanzlage unserer Kom-
mune nolens volens weiter verschärft - schon wegen der
teuren Pflichtaufgaben. Unsere Verschuldung steigt; die
Gemeinde muss bei nicht zwingend Gebotenem priorisie-
ren, schieben oder streichen. Doch gibt es viele kleine
Dinge im Ort, die sich ohne große Kosten ergänzen oder
verbessern lassen, für die Lebensqualität Aller oder spe-
ziell für Ältere, weniger Mobile etc. Viel ist hier schon
gemacht worden, oft auf Initiative aus dem Rat, so auch
aus unserer UBL-Fraktion. Doch manches, was wir längst
anregten, lässt und lässt und lässt auf sich warten… Meist
heißt es: „Guter Vorschlag!“, „Kann man machen!“, oder
zögerlich nur „Wir prüfen´s“ oder „Schau´mer mal, ob´s
geht“ --- und dann gehen oft Monate, manchmal Jahre ins
Land. So bekommen wir Ratsmitglieder (verständlicher
Weise) Anrufe oder Mails aufmerksamer Bürger*innen: Wo
denn z.B, vor Geschäften und bei Wohnstraßen-Einmün-
dungen die Bordstein-Absenkungen (oder wenigstens
Anschrägungen) bleiben. Den meisten sind die Stolper-
stufen „nur“ hinderlich, für Ältere oft schwierig, für E-Roll-
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stuhlfahrer aber meist unüberwindbar! Wo bleibt das Rad-
Verbot am Neckarhäuser Ufer-Fußweg unter der Neckar-
mauer? Oder die „Rücksicht macht Wege breit“-Beschrif-
tung auf dem Damm, analog zu den guten
Feldweg-Hinweisen (mit Traktor- und Radfahrer-Pikto-
grammen, die allerdings schon jetzt kaum mehr erkennbar
sind). Wann kommt der autofreie Fuß-/ Radweg (Ex-OEG-
Trasse) durch Neckarhausen in den Schulwegeplan?
Wann erfolgt dort am Hebewerk-Abzweig die Beschilde-
rung Richtung „Heidelberg/ Fähre nach Ladenburg“ sowie
“Ortsmitte/Schloss“. Auch ein Hinweis auf Geschäfte und
Gastronomie wäre dort für Radelnde von auswärts sinn-
voll. Da hapert es auch in Edingen, siehe Bündel-Wegwei-
ser Ecke Eisdiele in die Rathausstraße rein. Wie es dann
zum „Friedrichshof“ oder Bäcker „Kapp“ weiter geht, dür-
fen Ortsunkundige raten. An der Hauptstraße fehlt zudem
der Hinweis aufs öffentliche (Behinderten) WC in der Alten
Schule. Das Minischild am Messplatz ist gut hinter der
Pergola versteckt und, wie das überm Eingang selbst,
ohne Rollstuhlsymbol. Was ist mit den Toiletten im Frei-
zeitbad-Souterrain – jene mit dem zu kurzen Geländer der
Außentreppe? Und wann erwirkt man bei der Straßenbe-
hörde endlich die Entfernung der irrwitzigen 50er-Schilder
direkt vor gefährlichen Stellen in der Hauptstraße? Noch
Etliches mehr wäre zu nennen…wir bleiben dran. (SKV) 
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Photovoltaik auf Freiflächen – eine Chance auch für
unsere Gemeinde
Für den Ausbau der erneuerbaren Energiequellen in unse-
rem Land bieten Solaranlagen auf Freiflächen große Vor-
teile. Hier sind die Kosten niedriger und der Ertrag höher
als auf den Dachflächen, weil die Installation und der
Anschluss an das Stromnetz problemloser und großflächi-
ger möglich ist. Für etwa 5 Cent kann man so eine Kilo-
wattstunde Strom erzeugen.
Bisher war das auf landwirtschaftlichen Flächen umstrit-
ten, da diese der Produktion von Lebensmitteln vorbehal-
ten sein sollten. Mit dieser Begründung wurde im letzten
Jahr ein Antrag der Klimaschutzstiftung auf Genehmigung
einer Freiflächensolaranlage vom Gemeinderat abgelehnt.
In der Bundesregierung haben sich nun das Wirtschafts-,
Landwirtschafts- und Umweltministerium darauf verstän-
digt, eine besondere Art der Solaranlagen in der Fläche zu
fördern: sogenannte Agri-PV-Anlagen. Diese ermöglichen
eine energetische und landwirtschaftliche Nutzung auf
derselben Fläche. Unter den Solarmodulen können
weiterhin Nutzpflanzen wachsen oder auch ökologisch
wertvolle Flächen angelegt werden. Unter Umständen
wirkt sich die Beschattung sogar positiv aus. Eine Förde-
rung der Landwirtschaft mit EU-Geldern soll weiter mög-

lich sein, wenn die Pflanzungen nur bis zu 15 Prozent
beeinträchtigt werden.
Mit Blick auf die klimapolitischen Beschlüsse in der letz-
ten Gemeinderatssitzung wurde in den Haushalt bereits
ein Betrag von 100 Tsd. Euro eingestellt, um Flächen zu
prüfen und Konzepte zu erarbeiten. Wir würden es bevor-
zugen, wenn solche Solaranlagen von Menschen aus der
Region betrieben werden, so dass die Anwohner direkt
davon profitieren, beispielsweise über eine Bürgerener-
giegesellschaft. Auch eine Abgabe an die Kommune von
2 Ct. pro Kilowattstunde kann zwischen Betreiber und
Kommune vereinbart werden.
Photovoltaik auf Dächern wird weiterhin sehr wichtig sein,
weil wir da direkt für die Bewohner nutzbare Energie
gewinnen, ohne zusätzliche Flächen zu verbrauchen.
Ähnliches gilt auch für Parkplätze, wo Solarpaneele sogar
Schatten spenden würden.(WH)
Nächstes Treffen: 
25.02.2022 um 19 Uhr online; 
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, Tel. 890377;
Info & Kontakt: Birgit Jänicke, birgit@jaenicke.me; Rolf
Stahl, stahlrlf@aol.com, Tel. 85416; Thomas Hoffmann,
hoffmann.edingen@gmail.com, Tel. 0179 1100402 

Geht raus, nicht weg.
Es ist soweit: Der Frühling macht sich so langsam auch
bei uns in der Gemeinde bemerkbar und, siehe da, man
strömt nach draußen an die frische Luft. Das Leben,
beziehungsweise die Menschen, kehren in Wald und Flur
zurück. Was vielen jedoch nicht klar zu sein scheint ist die
Tatsache, dass die schönste Natur vielleicht direkt vor
unserer Haustür liegt und man gar nicht das Auto packen
und in die Sonne fahren muss. Gut, vielleicht ist die Son-
ne hier noch nicht ganz so stark wie anderswo, doch ihren
Zweck erfüllt sie allemal. Wieso also nicht den nächsten
Sonntagsspaziergang auf den Edinger oder Neckarhäuser
Feldern oder unten am Neckar machen. Genau dort lässt
sich unsere Heimat doch am besten spüren und erleben.
Und genau dort können wir, auch ohne viel Aufwand, die
ersten schönen Tage des Jahres verbringen. Unsere
Gemeinde birgt so eine schöne und zugleich vielfältige
Natur, die es sich zu „bereisen“ mit Sicherheit lohnt und in
der selbst der eingesessenste Ureinwohner noch das ein
oder andere zu entdecken vermag. Lasst uns diese Natur,
diese Freiheit, genießen, solange es sie noch in dem Aus-
maß gibt. Was weit hergeholt klingt, ist eigentlich nur noch
eine Frage der Zeit. Wenn alles so weitergeht wie bisher,
wenn die Freiflächen immer weiter weichen müssen, dann
haben wir in einigen Jahren vielleicht nicht einmal mehr
die Möglichkeit, in direkter Nähe ausgiebige Spaziergän-
ge zu machen, ohne dabei nur Häuser, Straßen und noch
mehr Häuser zu sehen. Deshalb unsere dringende Emp-
fehlung, wenn nicht sogar Bitte: Gehen Sie raus. Lassen
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Sie sich inspirieren, genießen Sie unsere Heimat. Fahren
Sie nicht weg, bleiben Sie hier, um den Frühling auf sich
wirken zu lassen. Nehmen Sie Rücksicht auf andere wie
auch auf unsere Umgebung, unsere Natur, unser Zuhau-
se. (EN)
Kontakt:
Klimainitiative Edingen-Neckarhausen, c/o Sebastian
Maaß, Tel.: 06203-957516, Dietz Wacker, Tel.: 06203-
85787, Rolf Stahl, Tel.: 06203-85416, E-Mail:  info@klimai-
nitiative-edingen-neckarhausen.de, www.klima-e-n.de; F
: @klimaneutral2035edingenneckarhausen ; I : klimaneu-
tral2035edingenneckarh

Jahreshauptversammlung 2022
Hiermit laden wir Sie zur Jahreshauptversammlung am
Donnerstag, dem 24. März 2022 um 19.00 Uhr in die 
Viktoria-Gaststätte in der Porschestraße im OT Neckar-
hausen ein. Wie bereits angekündigt, hier die Tagesord-
nung: Begrüßung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
und der ordnungsgemäßen Einladung / Gedenken der
verstorbenen Mitglieder / Bericht über die Aktivitäten im
Jahr 2021 / Bericht des Kassenwarts zum Geschäftsjahr
2021 / Bericht der Kassenprüfer / Entlastung des Vorstan-
des / Geplante Aktivitäten und Investitionen in 2022 – 
Termine und Veranstaltungen 2022 – Projekte 2022/ Ver-
schiedenes. 
Weitere Anträge zur Tagesordnung können Sie bis eine
Woche vor Versammlung schriftlich an den Vorstand ein-
reichen. Die Jahreshauptversammlung 2020 fand corona-
bedingt erst im Oktober 2021 statt. Mit der    Jahres-
hauptversammlung 2022 möchten wir wieder in den
ursprünglichen Versammlungsturnus im Frühjahr zurück,
sodass der Abstand zum Berichtsjahr nicht zu groß ist.
Die Hauptversammlung wird - unter den zum Zeitpunkt
der Sitzung bestehenden Coronaverordnungen - stattfin-
den. Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen. Die
offiziellen Einladungsschreiben werden Ihnen – wie üblich
– rechtzeitig zugestellt.
Kontakt:
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, 
Telefon 0621/475879 oder 
schlossparkfreundeneckarhausen@gmail.com

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Freunde der Sän-
gereinheit
„Jahr der Chöre 2022“
Unter diesem Motto startet der Deutsche Chorverband
eine bundesweite Initiative um öffentlich und kulturpoli-
tisch Aufmerksamkeit für die Belange der Chorszene zu

erzeugen. Christian Wullf, Präsident des Deutschen Chor-
verbandes, betont: Chöre schaffen die überall so dringend
benötigten Orte, die Zusammenhalt und Gemeinschaft
fördern. In Chören wird Demokratie und Integration
gelebt. Erst im Lookdown haben einige Menschen und
auch Politiker wirklich begriffen wie wichtig Kultur und
Kunst für jeden einzelnen und die ganze Gesellschaft sind.
Wussten sie schon, dass die Drogeriemarktkette Ross-
mann Prämiumpartner des Deutschen Chorverbandes ist.
Das gemeinsame Singen macht nicht nur glücklich, son-
dern verbindet auch Menschen aller Generationen unter-
einander so Unternehmensgründer Dirk Rossmann.  Wir
möchten mit unserer Kooperation die wichtige Arbeit des
Verbandes unterstützen und somit das kulturelle Leben in
Deutschland weiterhin zu bereichern. Quelle Bad. Chor-
verband. Unseren Geburtstagskindern unseren herzlich-
ten Glückwunsch, allen Kranken wünschen wir baldige
Genesung. Passen Sie auf sich auf.  -z.g. Brigitte Walther
In diesem Sinne: Zitat von Dalai Lama. 
Öffne der Veränderung deine Arme, aber verliere dabei
nicht deine Werte aus den Augen. Nur ein kleiner positiver
Gedanke am Morgen, kann den ganzen Tag verändern.
Kontakt:
Homepage; saenger einheit www edingen.de
Brigitte Walther
Frühlingstraße 8 - 68549 Ilvesheim
Tel: 0621/49 13 85
Mail: brigittewalther@gmx.net

Energiespartipps der ElektrizitätsWerke Schönau für
die kalte Jahreszeit – aber nicht nur…
„Energiesparen hat sich noch nie so gelohnt wie jetzt“,
stellt die EWS auf einem Beiblatt fest, das der BUND-
Schreiber als Kunde der örtlichen „Ökostromer“ erhalten
hat: „Für den Klimaschutz, den Geldbeutel und das gute
Gefühl“ wurde gemeinsam mit der Energieagentur Regio
Freiburg ein Bündel Tipps zum verbrauchsbewussteren
Umgang mit Heizenergie, Wasser und elektrischem
Strom erstellt. Das beginnt mit dem richtigen Stoßlüften
sowie dem Achten auf „Angemessene Wärme, für jeden
Raum und jede Zeit“. Räume, die nicht wirklich genutzt
werden, sollten nur grundbeheizt sein. Auch eine gut ein-
gestellte Nachtabsenkung spart enorm. Gleiches gilt für
den „Hydraulischen Abgleich“, sprich das fachkundige
Voreinstellen der Heizkörper zur bestmöglichen Wärme-
verteilung im Haus. Weitere Tipps sind das Austauschen
alter Heizungspumpen, von der EWS übers Förderpro-
gramm „Sonnencent“ bezuschusst, sowie beim Thema
Wasserverbrauch der Einbau moderner Sparduschköpfe.
In punkto Stromrechnung liefern veraltete Kühlschränke
und Gefriertruhen „teure Kälte“. Daher rät die EWS zu
effizienten Neugeräten. Stromfresser sind auch die alten
Halogen- und Glühbirnen. Mit LED lässt sich kräftig spa-
ren. Darüber hinaus appellieren die Schönauer E-Versor-
ger: „Erzeugen Sie Ihren eigenen Strom! Packen Sie Ihr
Dach voll mit PV!“  Das ist natürlich nicht für jeden mach-
bar und nicht auf allen Dächern möglich und/oder von der
Fläche, Ausrichtung und Verschattungsfreiheit her sinn-
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voll. Das Solardachkataster Baden-Württemberg, im
Internet unter www.energieatlas-bw.de/sonne, gibt auch
für unsere Gemeinde einen schnellen Überblick – per
Satellitenbild-Ortsplan mit sämtlichen Häusern. Die
Dachteile sind nach Eignung eingefärbt von tiefblau
(minimal) bis rot (maximal). Wie präzise, das zeigt zur Pro-
be ein berühmter Gebäudeteil am Neckarufer in Tübin-
gen, der Hölderlinturm des Schreinermeister-Hauses, in
dem der Dichter von 1807 bis zum Tod 1843 wohnte. Das
Hausdach selbst findet sich mit seiner Südseite (theore-
tisch) gut PV-geeignet orange – die spitze Dachhaube
des halb vorgebauten Turms aber ist mit ihrer Nordhälfte
rausgenommen. Für Edingen-Neckarhausen zeigt die
Solardachkarte, dass auch noch etliche kommunale
Dächer, darunter sehr große, prädestiniert sind zur drin-
gend gebotenen Forcierung lokaler Sonnenstrom-Pro-
duktion – unerlässlich für das Erreichen des gerade per
Ratsbeschluss gesteckten Ziels einer Klimaneutralität
schon bis 2035!  (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Unverzichtbar im Boden: Regenwürmer
Am 15. Februar war der Tag des Regenwurms. Das muss
man vielleicht nicht unbedingt wissen, vieles andere rund
um den Regenwurm ist aber höchst wissenswert. Rund
um die Uhr wühlt, kriecht und frisst er sich durch den
Boden und scheidet dabei im Akkord Kothäufchen aus,
die wichtige Pflanzennährstoffe wie Stickstoff, Phosphor
und Kalk enthalten und damit einen hochkonzentrierten
Gartendünger bilden. Obwohl fast blind, taub und
stumm, findet der Regenwurm immer seinen Weg. Er
kann tasten und schmecken sowie Licht und Erschütte-
rung wahrnehmen. Die Atmung findet über die Haut statt,
die empfindlich auf Säure oder andere Störungen rea-
giert. Der pH-Wert der Erde muss mindestens 3,5 betra-
gen, damit sein Schleimmantel erhalten bleibt. Regen-
würmer kriechen, indem sie einzelne Körperabschnitte
abwechselnd strecken und zusammenziehen. Vier kurze,
winzige Borstenpaare an jedem Segment verhindern,
dass sie zurückrutschen. Sie fressen Blätter, abgestorbe-
ne Pflanzenreste und Mikroorganismen. Pro Tag vertilgt
ein Wurm etwa die Hälfte seines Eigengewichts. Sein
Kanalsystem durchzieht, lockert und durchlüftet den
Boden, gibt ihm zugleich Struktur und lässt Regenwasser
schneller versickern. Davon profitieren Pflanzenwurzeln
und wichtige Bodenorganismen. Durchschnittlich woh-
nen in einem Quadratmeter Boden 100 Regenwürmer.
Am liebsten ist ihnen eine Bodentemperatur von 10 bis 15
Grad Celsius. Im Frühjahr und im Herbst sind sie daher

besonders rege, wird es zu trocken oder zu kalt, vergra-
ben sie sich tief in der Erde und warten auf besseres Wet-
ter. Aber werden Böden durch schwere Maschinen zu
stark verdichtet, nehmen die Regenwürmer Reißaus. Die
bekanntesten der 39 in Deutschland vorkommenden
Regenwurmarten sind der Gemeine Regenwurm, auch
Tauwurm genannt, sowie der Kompostwurm. Der 
Tauwurm ist 12 bis 30 Zentimeter lang, hat ein rötlich
gefärbtes Vorderende und ein blasses Hinterteil. Er lebt in
Wiesen, Gärten und Obstanlagen, gräbt bis zu drei Meter
tiefe Gänge und durchwühlt den Boden sehr intensiv. Der
rote Kompost- oder Mistwurm mit gelblichem Körperring
ist mit 4 bis 14 Zentimetern etwas kürzer. Vor allem ihm
ist es zu verdanken, wenn im Kompost aus Küchenabfäl-
len fruchtbare Erde wird. Aktuell ist der Regenwurm auch
einer der Stars der Familienausstellung „Expedition Erde
– Im Reich von Maulwurf und Regenwurm“ im Histori-
schen Museum der Pfalz in Speyer. Dort kann man noch
bis Juni das einzigartige Ökosystem Erdboden in all sei-
ner Vielfalt erkunden. (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Birgit Jänicke,
Telefon: 0162/4105739 / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402 / Heike Vetter 0177/4259459 / Joachim
Franz, Telefon: 06203/9583589 / E-Mail: info@nabu-
edingen-neckarhausen.de

Aufruf an alle Bürger:innen unserer Gemeinde:
Machen sie Vorschläge für das Förderprojekt für 2021
In Kürze ergeht wieder der Aufruf an alle Ökostromer, ein
Projekt vorzuschlagen, an das der Förderbetrag für das
vergangene Jahr gehen soll. Nach dem Ende der Vor-
schlagsfrist können wiederum alle abstimmen. Das Pro-
jekt mit den meisten Stimmen erhält den Zuschlag. Hier-
mit fordern wir die Bevölkerung ausdrücklich auf,
Vorschläge an uns heranzutragen. Wenn Sie ein Projekt
für förderwürdig halten, setzen Sie sich mit uns in Verbin-
dung, Gerne übernehmen wir das Projekt in die Vor-
schlagsliste. Allerdings muss das Projekt eines der drei
folgenden Bedingungen erfüllen: Es muss einen Beitrag
zum Klimaschutz leisten, oder zur Friedenserhaltung oder
zur Armutsbekämpfung. Zusätzlich müssen an dem Pro-
jekt Edinger-Neckarhäuser Bürger aktiv mitarbeiten. Auf
unsere Aufrufe in den letzten Jahren hielt sich die Reso-
nanz aus der Bürgerschaft sehr in Grenzen, für uns etwas
unverständlich, da ein paar hundert Euro doch ein loh-
nender Anreiz wären. Mit unserer Unterstützung hält sich
der Aufwand sehr in Grenzen. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Telefon: 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Dietz Wacker, Telefon:
06203-85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 
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Januar, Februar, Fasching…
Das Vogelnest ist gut ins neue Jahr gestartet. Kaum war
der Januar da, war er auch schon wieder weg. Wir haben
uns Ende Dezember von Rosalie verabschiedet. Im Janu-
ar haben wir die Vögelchen Elias und Leonard ausflattern
lassen. Neu begrüßen möchten wir unser Vögelchen Lilli
und ihre Familie. Herzlich Willkommen! Ebenso freuen wir
uns auf den  baldigen Einzug von Elias.  
Der Februar hat es ebenfalls ruhig angehen lassen. Wir
freuen uns auf die gruppeninterne Faschingsfeier mit
unseren Vögelchen am 24.02.2022 und sind gespannt,
mit welchen tollen Verkleidungen uns unsere Vögelchen
und vielleicht auch die ein oder anderen Eltern überra-
schen werden.  
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Kontakt:
Janina Berg, E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckar-
hausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

BSV wieder dabei!
Liebe Vereinsmitglieder, der BSV freut sich sehr Ihnen mit-
teilen zu dürfen, dass unser Sportbetrieb wieder aufge-
nommen wird! Die Hallengymnastik startet am 04.03.2022
wie gehabt in der Eduard-Schläfer-Halle. Die Sitzgruppe
beginnt um 19 Uhr, die Stehgruppe um 20 Uhr. Die Was-
sergymnastik fängt für Gruppe1 am 07.03.2022 wieder an;
Gruppe2 startet die Woche darauf am 14.03.2022. Beide
Gruppen starten jeweils um 19 Uhr im Freizeitbad in 
Neckarhausen. Wichtig: aktuelle, vollständige Impfnach-
weise sind vor Ort vorzulegen, außerdem besteht eine
FFP2-Maskenpflicht. Bei Rückfragen melden Sie sich ger-
ne bei dem Vorstand des Vereins, Frau Franziska Kilz
(Telefon: 06203/8449845) 

Angelkarten 2022
Ab sofort ist es möglich für Vereinsmitglieder die Angel-
karten 2022 per Mail unter folgender Email Adresse ave-
dingen@gmx.de zu bestellen. Es können die „Neckar-Kar-
te“, „Rhein-Karte“ sowie „Edinger Ried Karte“ mit und
ohne Bootskarte erworben werben. Wir bitten beim
Bestellen ein Bild oder Scan von dem aktuellen gültigen
Fischereischein beizufügen sowie die Kontaktdaten. Das
weitere Vorgehen wird euch in der Antwort-Mail erörtert.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages und des Fang-

buches wird der neue Angelschein per Post versendet,
hierfür entstehen Versandkosten in Höhe von 5,00 Euro.
Bitte beachten, der Angelkartenverkauf kann leider nur
ausschließlich an Vereinsmitglieder erfolgen. 
Generalversammlung
Der Termin für unsere diesjährige Generalversammlung
wird voraussichtlich auf den 30.04.2022 verschoben. Bit-
te merkt euch den Termin heute schon vor. Es erfolgt noch
eine fristgerechte Einladung.
Wir können auch Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie ist auch in den Sozialen Medien
auf „Facebook“ aktiv. Hier informieren wir über unser Ver-
einsleben und den Angelsport. Scheuen Sie doch einfach
einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

1.Mannschaft siegt gegen den Tabellenführer
Nach zuletzt 2 Niederlagen in Folge waren wir hochmoti-
viert die Punkte dieses Mal in Edingen zu behalten. In
einem über weite Strecken ausgeglichenen Spiel konnten
wir uns gegen den Tabellenersten SG 77/A9 Altlußheim 1
am Ende deutlich durchsetzen. Zu Beginn erspielten
Patrik Beck (888) & Heiko Reutemann / Roland Heibel
(498/314) einen Vorsprung von 35 Kegel. Nach dem
Mittelpaar mit Lucas Reinle (813) & Daniele Ridinger (837)
lagen wir mit 2 Kegel in Rückstand. Doch unser Schluss-
paar Silvio Fröhlich (885) & Steffen Hambitzer (943) zeigte
eine sehr gute Leistung und spielte 301 Kegel mehr als die
nicht gut zurechtkommenden Gäste. Somit gewannen wir
mit 5178:4879 Kegel. In der Tabelle liegen wir mit 20:8
Punkten weiterhin den 3.Platz.
Spiel der 2.Mannschaft verlegt
Das für vergangenen Sonntag geplante Spiel gegen SG
Heddesheim 2 wurde wegen einigen Ausfällen auf den
27.02. 10 Uhr verlegt.
Die nächsten Spiele
27.02. 10 Uhr SKC 2 – SG Heddesheim 2; 05.03. 14 Uhr
SG Königsbach 1 – SKC 1; 06.03. 10 Uhr SKC 2 – SKC
Adler Neckargemünd 2.
Training
Wir trainieren donnerstags ab 16 Uhr auf den Kegelbah-
nen in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Kontakt:
Facebook: 
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 
www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Inklusives Familienwochenende
Fr 24.06. bis So 26.06.22 für Familien aus den DJK Diö-
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zesanverbänden Freiburg und Rottenburg-Stuttgart. Ein
kunterbuntes Programm rund um die Sportschule Schön-
eck erwartet Sie! Nicht sportliche (Höchst)-leistungen ste-
hen im Mittelpunkt, sondern gemeinsame Aktivitäten von
Eltern und Kindern, aber auch ein Wohlfühlprogramm für
die Erwachsenen, während die Kids sich bei unterschied-
lichen Angeboten austoben dürfen. Wir werden die ganze
Sportschule mit allen Sportstätten, dem Hallenbad und
den Sportplätzen für uns haben. Untergebracht sind wir in
schönen Zimmern mit Nasszelle und kochen oder einkau-
fen muss auch niemand. Sie brauchen sich um nichts zu
kümmern und können einfach ein Wochenende abschal-
ten und gemeinsam mit Ihren Kindern oder Enkelkindern
genießen. Wir haben Platz für 30 Familien, also melden
Sie sich schnell an! Teilnahmegebühren: 70,- Euro für
Erwachsene, 40,- Euro für Jugendliche (10-15 Jahre), 25,-
Euro für Kinder bis 10 Jahre - für Übernachtung, Voll-
pension und Programm.
Ausschreibung und Anmelde-Infos unter www.djk-dv-frei-
burg.de oder bei Familie Müller (06203-14888 oder
a.mueller@djk-neckarhausen.de)
Schlachtfest
Die DJK Fortuna bietet beim diesjährigen Schlachtfest am
20.02.2022 im DJK Clubhaus Folgendes an: Aufgrund der
Corona-Bestimmungen werden wir zusammen mit unse-
rem Wirt Winzli Bratwürste, Wellfleisch und Schlachtplat-
te mit Sauerkraut in der Gaststätte anbieten. Der Straßen-
verkauf findet in der DJK Turnhalle mit frischen
Bratwürsten, Blut- und Leberwurst, weißem Schwarten-
magen nach Gewicht oder auch Dosenwurst statt. Wir bit-
ten um eine vorherige Bestellung, ob eine Platzreservie-
rung in der Gaststätte gewünscht wird, Essen
mitgenommen wird, Lieferservice nach Hause gewünscht
wird oder für den Straßenverkauf Wurst vorgerichtet wer-
den soll - unter 06203-14888, per Mail an schlacht-
fest@djk-neckarhausen.de oder über das Internet auf
unserer Homepage www.djkfortuna.de. Sie können auch
spontan kommen und schauen, ob noch Platz ist oder
noch etwas gekauft werden kann - leider nur solange der
Vorrat reicht. Wir bedanken uns im Voraus für die Vorbe-
stellungen und ihr Verständnis und wünschen allen einen
schönen Schlachttag. Genauere Infos bekommen sie ger-
ne unter 06203-14888.

Testspiel: FCV I – FC Odenheim 0:0 (0:0)
Im Test gegen den Kreisligisten aus der Nähe von Östrin-
gen (Kreisliga Bruchsal) schlug sich unsere Elf sehr gut
und holte ein Unentschieden raus. Eine kompakte Hinter-
mannschaft lies wenig zu. Leider war man von den Chan-
cen her sogar die bessere Mannschaft, jedoch gelang
trotz mehrerer aussichtsreicher Chancen kein Tor. In der
70. Min hatte man Glück, dass der Unparteiische auf kein
Tor entschieden hatte, obwohl die Gäste den Ball im Win-
kel zappeln ließen. Am Gestänge abgeprallt fiel der Ball in
die Hände des Torwarts. Dieser lies sich nichts anmerken
und spielte einfach weiter. Der Schiedsrichter folgte der
Entscheidung zur Verwunderung aller. So ging das Unent-

schieden völlig in Ordnung.
Testspiel: FCV II – ASV Feudenheim PM 2:3
Konditionsmängel und spielerische Einzelschicksale
sorgten für die Niederlage der Reserve gegen die PM aus
Feudenheim. Hier ist noch viel zu tun, bevor in 2 Wochen
die Runde losgeht.
Zuschauer : Neue Corona-Verordnung: Datenerfas-
sung entfällt für Sportvereine 
Zum 09.02.2022, hat die baden-württembergische Lan-
desregierung die Corona-Verordnung angepasst. Danach
entfällt ab sofort die Pflicht zur Dokumentation der Kon-
taktdaten, außerdem sind wieder mehr Zuschauer*innen
bei Veranstaltungen zugelassen. Keine Kontaktdaten-
Erfassung mehr bei Training und Spiel - 2G für Zuschau-
er*innen bleibt. Die Vorgaben zur Datenerhebung durch
Veranstalter wurden weitestgehend aufgehoben. In Sport-
stätten und Sportanlagen müssen keine Kontaktdaten
mehr erfasst werden, weder im Trainings- noch im Spiel-
betrieb. Die Nutzung der Corona-Warn-App wird hinge-
gen weiterhin ausdrücklich empfohlen. In der Alarmstufe I,
in der wir uns aktuell befinden, gilt für Zuschauer*innen
von Sportveranstaltungen nach wie vor die 2G-Regelung.
Der Impf- oder Genesenen-Nachweis muss beim Zutritt
vom Veranstalter geprüft werden.
Termine Testspiele
So., 20.02.22, 14:30 Uhr: FCV I – FV 08 Hockenheim II; 11
Uhr: FCV II – PSV Mannheim 
Termine Runde
So., 27.02.22, 14:00 Uhr: FCV I – Türkspor MA II; 11 Uhr:
FCV II – TSG Eintracht Plankstadt II / So., 06.03.22, 12:30
Uhr: TSV Neckarau II – FCV I; 12:30 Uhr: FCV II – TSG
Rheinau II / So., 13.03.22, 15:00 Uhr: FCV I – DJK/Fortu-
na Ed.-N‘hausen; 12 Uhr: DJK/Fortuna Ed.-N‘hausen II –
FCV II
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Bootcamp startet am 21.02. wieder:
Es ist soweit - wir werden wieder ab Montag den 21
Februar um 19:15 zusammen trainieren.
Handball-Abteilung:
Rückblick: 
Im Nachholspiel gegen den TV Friedrichsfeld II unterlag
unsere 1. Herrenmannschaft mit 25:28 Toren. Das Aus-
wärtsspiel beim TV Dielheim am vergangenen Sonntag
konnte dagegen souverän für sich entschieden werden.
Auch die männliche D-Jugend der SG Edingen-Frie-
drichsfeld musste in einem Nachholspiel ran. Die TSG
Plankstadt II wurde ebenso deutlich geschlagen wie der
TV Schriesheim, welcher am Samstag mit 34:20 Toren das
Nachsehen hatte. Die männliche C- und B-Jugend gestal-
teten ihre Spiel ebenfalls erfolgreich und sicherten sich
damit wichtige Zähler im Kampf um die Tabellenspitze
bzw. im Tabellenkeller. Die Mädels der weiblichen C- und
A-Jugend der SG Edingen-Friedrichsfeld-Wieblingen
reihten sich ebenfalls in die tollen Ergebnisse vom 
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Wochenende ein und siegten gegen den TV Schriesheim
II und den TV Brühl. Unsere weibliche D-Jugend hatte
dagegen Pech und verlor knapp gegen die TSG Ketsch II. 
Vorschau:
Am Donnerstag findet für unsere 1. Herrenmannschaft
erneut ein Nachholspiel statt. Der Gegner am Donnerstag,
17.02.2022, ist um 20:15 Uhr der TV Dielheim. Nach dem
klaren Erfolg beim TVD ist die Mannschaft von Trainer
Andre Geisweid klar favorisiert und muss dieser Rolle in
der heimischen Werner-Herold-Halle natürlich auch
gerecht werden. Am Samstag, 19.02.2022, spielt unsere
weibliche D-Jugend um 11:00 Uhr bei der TSG Plank-
stadt. Um 15:00 Uhr geht es für die männliche E-Jugend
zum SC Wilhelmsfeld. Am Sonntag, 20.02.2022, spielt
unsere männliche C-Jugend beim TSV Germania Mal-
schenberg.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de

ANZEIGEN
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Ich dachte hin und dachte her,
was für ein Sprüchlein heute passend wär.

Da fiel der schöne Wunsch mir ein,
Du sollst ganz einfach glücklich sein.

Zum Geburtstag für Sabine Herrwerth

von Gabriele Steffan

– In eigener Sache –
Wir suchen Aushilfs-Austräger für
das AMB Edingen-Neckarhausen

(Urlaubs- Ferienvertretungen)
Telefon 06203/9583444

E-Mail: Daten@knopf-druck.de

Ehepaar (Ingenieurin/Chemiker) sucht eine 
2 ZKB-Wohnung in Neckarhausen, Kaltmiete 

bis 700,- Euro, ab dem 01.05./01.06.2022.
Tierfreier Nichtraucherhaushalt.

Telefon: 0151/15701855

i.L.
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
1) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kraft, Max, Tel. 925560 
Edistraße
Friedhofweg
Georg-Kieser-Weg
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Maler-Koch-Straße
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße
(5) Kochner, Anton, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen

(6) Karl, Lea, Tel. 0172-6462121
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße
(7) Krüger, Lorena, Tel. 9 30 49 41
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(8) Kraft, Alexander, Tel. 925560
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Emil-Gött-Straße
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Hinter der Kirche
Kantstraße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(9) Mehra, Luis, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(19) Mehra, Nilan, Tel. 958 34 34
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Im Vogelskorb
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Zaunkönigweg
Zeisigweg

(10) Ehrhard, Lenny, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(13) Hormuth, Jan, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(14) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße
15) Franz, Mia, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Kappesgärten (46-52)
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße (36-100)
Wingertsäcker (51, 55, 59-82)
(18) Cukelj, Maja, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg

(11) Fischer, Tom, Tel. 8400306
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg
(12) Becker, Ben, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Herbstweg (ungerade 3-25)
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße (2-34a)
Uferstraße
Zeppelinstraße
(16) Hämmerl, Benjamin, Tel. 0163-3007841
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg (gerade 6-26 - 27-51)
Kappesgärten (1-40)
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker (1-56)
Winzerstraße
(17) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2022)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Ich bin das Licht der Welt.
Wer mir nachfolgt, der wird

nicht wandeln in der Finsternis,
sondern wird das Licht

des Lebens haben.

Johannes 8, 12

Benedikt Maria Seidl
* 12.10.2000     † 14.02.2022

Von Gott haben wir dieses wunderbare Kind anvertraut
bekommen, und mit großer Freude geben wir es ihm wieder
zurück.

In Liebe deine Eltern Daniela u. Hubertus,
deine Brüder Raphael u. Dominik mit Familien
deine Schwester Isabel und Opa Heinz 

Benedikt ist nach 7 Jahren an der unheilbaren Erkrankung ME/CFS verstorben.
Wir danken allen, die an ihn gedacht haben, ihm liebe Grüße ausrichten ließen, die
Verständnis hatten, weil er keinen Lärm vertragen konnte, die ihre Hilfe angeboten
haben und besonderen Dank an alle lieben Menschen, die für ihn gebetet haben.
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FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

Tobias Behrens
St.-Martin-Straße 10 · 68535 Edingen

Telefon: 06203/82460      info@axel-behrens.de
Mobil: 0160/98378601   www.axel-behrens.de

• Innen/Außenputz • Trockenbau
• Vollwärmeschutz • Gerüstbau

Stuckateurbetrieb

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

www.kg-muecke.de
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Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260
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• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren

Jetzt !

Zeugnis-Probleme?

Wir helfen!

Seit mehr als 10 Jahren
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